
4. Ausgabe, 03. April 2007- 1 -Gemeindejournal

Geltungsbe reich Verw altungsgeme inschaf t Buttel stedt:
Buttelstedt / OT Daasdorf / OT Nermsdorf / OT Weiden •
Großobringen  • Heichelheim • Kleinobringen • Leutenthal
• Rohrbach • Sachsenhausen • Wohlsborn

Geltungsbe reich Verwalt ungsgemeinsc haft Berlstedt:
Ballstedt • Berlstedt / OT Ottmannsh. / OT Stedten • Ettersburg •
Hottelstedt • Krautheim / OT Haindorf • Neumark • Ramsla • Schwer-
stedt • Vippachedelhausen / OT Thalborn

der Verwaltungsgemeinschaften
Gem einsames

BUT TE LSTEDTB ERL STEDT

AMTSBLA TT

15. Jahrgang · kostenlos in ca 3.800 Haushalte  Das n!chste Amtsblatt erscheint am:  02.05. 2007                  
Redaktionsschluû am:  20.04. 2007

 FFNUNGSZEITEN!!DER!VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT!!
BERLSTEDT

Tel. Zentrale (03 64 52) 78 50
E-mail: vg@berlstedt.thueringen.de

Einwohneramt u. Standesamt:
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen  - kein Sprechtag
Donnerstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag 07.00 - 10.00 Uhr
Finanzverwaltung u. Kasse:
Dienstag  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Bauverwaltung/Ordnungswesen:
Dienstag  10.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr  sowie Termine nach Vereinbarung.

 FFNUNGSZEITEN!!DER!VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT!!
BUTTELSTEDT

Tel. Zentrale (03 64 51) 72 80-0 Fax 72 80 41
E-mail: vgbuttelstedt@t-online.de

Einwohnermeldeamt und Standesamt:
Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen  - kein Sprechtag
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.00 Uhr
Alle !brigen "mter wie Kasse / K!mmerei, Bauverwaltungsamt, 
Ordnungsamt:
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr  sowie Termine nach Vereinbarung.
Mittwochs bleibt das Geb!ude der VG Buttelstedt geschlossen. 
(kein Sprechtag)

CJD Apolda / Weimarer Land                         
Im Christlichen Jugenddorfwerk e. V.

Marina Willeke, Gebietjugendp ̄egerin Tel. (036452) 76060
E-Mail: cjd-gebietsjugendp ̄ege@gmx.de

Hauptstr. 20, 
99439 Berlstedt

Notrufe  bei  Havarief!llen

Gasversorgung  08 00 - 68 61 177

Service Center EON / Th"r. Energie AG  01 80 - 2 69 69 61

Wasserversorgung 
Wasserversorgungszweckverband 
Meisterber. Sachsenhausen 0 36 43 / 42 06 14
St#rungsdienst 0 36 43 / 90 34 36

Abwasserbehandlung  03 64 52 / 7 03 41 o.
Abwasserzweckverband Nordkreis 01 71 - 3 10 40 72

Kontaktbereichsbeamter  (Polizei)
Berlstedt    (Mi 14-18 Uhr) 03 64 52 / 7 19 87 
Buttelstedt (Do 14-18 Uhr) 03 64 51 / 7 34 60

Kreis Volkshochschule Weimarer 
Land  Auûenstelle Berlstedt / Berlstedt

VG Buttelstedt
Markt 2 
99439 Buttelstedt
Tel. 036451/ 7280-0 · Fax 7280-41 

VG Berlstedt
Hauptstr. 23 (1. Etage Vorzimmer 
der Gemeinschaftsvorsitzenden)
99439 Berlstedt
Tel. 036452/ 785-0 · Fax 785-21

Kreisvolkshochschule Weimar Land
Auûenstellenleiterin:  Frau Heike Kroska        Telefon:  03644/516634   
E-Mail:  meissner.matthias@web.de,          www.kvhs-weimarerland.de

Sprechstunde der Kreisvolkshochschule in Buttelstedt
Dienstag, den 03. April 2007 in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr in 
Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt , Markt 2, 99439 Buttelstedt
Sprechstunde der Kreisvolkshochschule in Berlstedt
Dienstag, den 10. April 2007 in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in 
Verwaltungsgemeinschaft Berlstedt, Hauptstraûe 23, 99439 Berlstedt

       "rztl. Bereitschaftsdienst

Mo / Di / Do 19-7 Uhr des Folgetages
Mi u. Fr 13-7 Uhr des Folgetages
Sa/So/Feiertag   7-7 Uhr 
· Nur noch zu erfragen !ber Tel. 0800 - 8 25 25 25
· In lebensbedrohenden  Notf$llen Tel. 112

Auszug aus unserem Katalog:
Qigong - sanfte Heilgymnastik, die den K#rper belebt, den R!cken 
aufrichtet, von Stress befreit, wohltuende Ruhe vermittelt...
Termin:  02.05.07, 19.00 Uhr 
Dauer:   12 UE (9 Wochen)
Ort:        Saal Buttelstedt
Geb!hr:  30,00 E
Weiterhin wird ein orientalischer Bauchtanzkurs angeboten.

Anmeldungen und Anfragen unter der Tel.-Nr. 03644/516634 
bei Frau Heike Kroska (Auûenstellenleiterin) 
oder in den VGÁs Berlstedt/Buttelstedt. 

Gilt  f#r  VG  Berlstedt  und  VG  Buttelstedt$
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VG  Berlstedt

Amtliches

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, dem 30. April 2007 bleiben die #mter der 

Verwaltungsgemeinschaft Berlstedt geschlossen.
Riske
Gemeinschaftsvorsitzende

Hilfe durch die Schiedsstelle bei nachbarlichen 
Streitigkeiten

Bei nachbarlichen Streitigkeiten wenden Sie sich bitte an die Schiedsstelle 
der VG Berlstedt in Vippachedelhausen, Lindenstr . 20 a (Gemeindever-
waltung).
Der Schiedsmann, Herr Bernd Unbescheid, ist dort 

jeden Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr  anzutreffen.
Auûerhalb dieser Zeit kann telefonisch unter (036452) 7 09 56 oder (036452) 
7 23 18 ein Termin vereinbart werden.
Die stellvertretende Schiedsfrau, Frau Julia Haupt, ist tags!ber unter  
(036452) 7 85 16 (VG Berlstedt) zu erreichen.

B. Unbescheid
Schiedsmann

In Sachen Ordnung und Sauberkeit$$$
An dieser Stelle m#chten wir uns erneut an alle Einwohner und Hundebesitzer 
in unseren Gemeinden wenden, die ihnen auferlegten P  ̄ichten einzuhal-
ten. Immer wieder kommt es zu Beschwerden, die an uns herangetragen 
werden.
Unsere G r"nfl!chen, Straûen und Gehwege, sowie Kinderspielpl!tze 
und sogar die Eingangs bereiche der Kindertagesst!tten werden durc h 
Hundekot und anderen Unrat verschmutzt.
Wir sollten alle darauf achten, dass die g!ltige ¹ Ordnungsbeh#rdl iche 
Verordnungª der Verwaltungsgemeinschaft  Berlstedt eingehalten wird. Der-
artige P  ̄ichtverletzungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und k#nnen 
mit einer Geldbuûe geahndet werden. Soweit muss es ja sicherlich nicht 
erst kommen.
%ffentliche Straûen, Gehwege, Rabatten, Kinderspielpl$tze und Vorpl$tze 
der Kindertagesst$tten sind auch in der Gemeinde Berlstedt keine M!llsam-
melpl$tze oder Hundetoiletten. 
Bollmann
Ordnungswesen

Mitteilung des Th#ringer Forstamtes Arnstadt 
vom 19.03.2007

In der Nacht vom 18./19.01.2007 verursachte das Orkantief ¹Kyrillª im 
Forstamtsbereich Arnstadt einen gesch$tzten Schaden von !ber 17.100 
Festmetern an gebrochenem und geworfenem Holz, !berwi egend der 
Baumart Fichte. Die Hauptschadensmenge liegt in den Revieren Espenfeld, 
Stadtilm, Kranichfeld, Osthausen und Gr$fentonna, aber alle elf Reviere des 
Forstamtes sind betroffen. Mit etwa 9.200 Festmetern (54&) , ist der Anteil 
des Sturmholzaufkommens im Privatwald am h#chsten.
Dabei bilden Streusch$den !ber alle Fichtenbestock ungen den Hauptanteil, 
Fl$chenschaden trat nur in Einzelf$llen auf. Gerade im kleinparzellierten 
Privatwald, der nicht organisiert ist, werden Einzelbr!che und ±W!rfe oft erst  
zu sp$t entdeckt. Von diesen Einzelb$umen geht f!r das komme nde Fr!hjahr  
eine akute Forstschutzgefahr aus. Der Borkenk$fer (Buchdrucker) bef$llt je 
nach Witterung erstmals zwischen dem 15. und 30. April liegendes Holz. Bei 
einer Entwicklungszeit von 4 bis 6 Wochen ̄  iegen die Jungk$fer sp$testens 
Ende Mai aus und befallen auch stehendes, gesundes Holz.
Daher fordert das Forstamt Arnstadt als Untere Forstbeh#rde gem$û § 11 
Abs. 5 Th!ringer W aldgesetz alle Waldbesitzer auf, den Einzelanfall von 
Schadholz der Baumart Fichte bis 31.05.2007 zu beseitigen.
Die zust$ndigen Revierleiter beraten gern im Einzelfall (F!r die Gemarkunge n 
Ballstedt (Fluren 3-4), Hottelstedt: RL K! mmerling, Tel. 0151-14103874; f!r 
die Gemarkungen Schwerstedt, Vippachedelhausen, Thalborn: 
RL Zimmermann, Tel. 0173-9126809). 

In Obhutsp  ̄icht f!r den angrenzenden W aldbesitz ist das Forstamt berech-
tigt, bei Unt$tigkeit Schutzmaûnahmen kostenp¯ ichtig zu beauftragen.
In Vertretung
Buse
Stellv. Forstamtsleiter

Nichtamtliches
Beratungsservice rund um das Thema ¹RENTEª

Die n$chste Sprechstunde des Versichertenberaters Ingo Torborg ® ndet im 
Monat April 2007

am Donnerstag, dem 12.04.2007, 
in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

im Verwaltungsgeb!ude der Gemeinde Berlstedt
Hauptstr. 23, 99439 Berlstedt  statt.

Versicherte der Deutschen Rentenversicherung (Bund, Mitteldeutschland, 
oder Knappschaft ± Bahn ± See) bekommen geb!hrenfrei Rat zu allen  
rentenrechtlichen Fragen, Auskunft zu versicherungsrechtlichen Angelegen-
heiten und Hilfe bei Antr$gen auf Kontenkl$rung oder Rente.
Es wird dringend empfohlen, Beratungstermine rechtzeitig zu vereinbaren, 
um unn#tige Wartezeiten zu vermeiden.
Herr Torborg ist zu diesem Zweck wie folgt erreichbar:
Telefon: 03644/563660 (werktags 19:30 - 20:00 Uhr) 
Telefax: 03644/563662 
oder per e-Mail unter ingo.torborg@t-online.de 

Anglerverein Vippachtal e. V.
Liebe Mitglieder'
Der Vorstand m#chte euch noch einmal auf die folgenden Veranstaltungen 
aufmerksam machen:

1.  Am 22.04.2007, 8:00 ± 12:00 Uhr ® ndet unser Arbeitseinsatz 
am Stausee Groûbrembach statt.

2. Zum gemeinschaftlichen Anangeln treffen wir uns am 12.05.2007 
um 6:00 Uhr am Stausee Vippachtal (J!gerh"tte).

Der Vorstand

        Herzliche Gl!ckw!nsche den Jubilaren
Gemeinde Ballstedt
04.04. Bernhard R#der  zum 69.
15.04. Georg Luzius  zum 75.
17.04. Jutta und Siegfried Gumpert 
           zur Diamantenen Hochzeit
20.04. Gerta Kallenberg zum 76.
24.04. Manfred Mohrmann  zum 69.

Gemeinde Berlstedt
01.04. Christa Fiedler  zum 74.
01.04. Renate Kirschner  zum 69.
04.04. Erika Sch#bel zum 67.
05.04. Karl Felkl  zum 81.
05.04. Klaus Barthel  zum 70.

07.04. Veronika Goschik  zum 65.
09.04. Erwin Haake  zum 79.
10.04. Karl-Heinz Wilhelm  zum 77.
13.04. Ruth H#gel  zum 79.
13.04. Melitta K#cher  zum 76.
20.04. Ruth Weist  zum 73.
20.04. Barbara Meisch  zum 68.
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20.04. Ursula und Werner Weigelt 
           zur Goldenen Hochzeit
21.04. Harri Schubert  zum 68.
23.04. Gerhard M#ller  zum 87.
23.04. Martin R#seler  zum 77.
24.04. Thea Zebisch  zum 71.
27.04. Elsbeth Grafe  zum 79.
29.04. Lothar Stange  zum 71.

Ortsteil Ottmannshausen
14.04. Erika Bernhardt  zum 73.
15.04. Klaus Andr$  zum 65.
28.04. Lisa Krause  zum 82.

Ortsteil Stedten a. E.
06.04. Dorothea Bernhardt  zum 81.
13.04. Roland Schuchardt  zum 71.

Gemeinde Ettersburg
01.04. Gerhard Volland  zum 67.
20.04. Rudolf Thomas  zum 79.
21.04. Siegfried Neupert  zum 71.
26.04. Christa Dittmar  zum 77.

Seniorenzentrum Ettersburg
05.04. Helga Schaffer  zum 75.
11.04. K$the Martha Pietsch  zum 92.
15.04. Richard Hauff  zum 82.
15.04. Siegfried Schlusche  zum 73.
16.04. Horst Michi  zum 84.
19.04. Charlotte Schleiffer  zum 95.
24.04. Margot Marold  zum 75.
25.04. Ilse Zorn  zum 97.
26.04. Lotte Brandt  zum 83. 
27.04. Lydia Zimmermann  zum 69.

Gemeinde Hottelstedt
10.04. Hubert Meisinger  zum 77.
21.04. Klaus-Peter M!ller  zum 68.
22.04. Klaus Fiedler  zum 70.
25.04. Woldemar Lippold  zum 78.
30.04. Rosmarie Fiedler  zum 66.

Gemeinde Krautheim
05.04. Karl Zeunemann  zum 85.
10.04. Anna Dierig  zum 88.
18.04. Horst Ulrich  zum 74.
24.04. Hildegard Haake  zum 77.

OT Haindorf
08.04. Christa Lienig  zum 71.
17.04. Klara Woborschil  zum 85.

Stadt Neumark
04.04. Freimut Hendeû  zum 67.
16.04. Hans-Dieter Heidrich   zum 69.
18.04. Agnes K!nzel  zum 83.
19.04. Brigitte Meier  zum 75.
28.04. Renate Necke  zum 65.

Gemeinde Ramsla
06.04. Jose® ne Winter  zum 82.
07.04. Erhard  Bl!thner  zum 68.
10.04. Dorothea Strese  zum 81.
19.04. Horst Schwarz  zum 76.
19.04. Otto H$hnert  zum 75.

Gemeinde Schwerstedt
01.04. Kurt Seymer  zum 75.
05.04. Werner Sobeck  zum 77.
11.04. Ella Rinck  zum 81.

        Herzliche Gl!ckw!nsche den Jubilaren
11.04. Gisela Kaufmann  zum 68.
12.04 Reinhard Berbig  zum 66.
13.04. Margot Br$utigam  zum 70.
13.04. Gisela und Werner Lerz 
            zur Goldenen Hochzeit
15.04. Dieter Schr#pfer  zum 66. 
18.04. Gisela Lerz  zum 69.
30.04. Ulla Marie von Gerstenbergk-Helldorff
            Edle von Zech  zum 68.

Gemeinde Vippachedelhausen
02.04. Hilde Sch$ler  zum 73.
04.04. Hans Garthoff  zum 66.
06.04. Hubert Klein  zum 81.
07.04. Lisa Mehlhorn  zum 72.
09.04. Robert Sch$ler  zum 87.
11.04. Roselotte Treuner  zum 82.
13.04. Ingeburg Schwarz  zum 75.
14.04. Erich Seidemann  zum 88.
19.04. Barbara Nippert  zum 65.

OT Thalborn
29.04. Rosmarie Sch$ffner  zum 70.

VG  Buttelstedt

Amtliches
Die Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt

bleibt am Montag, den 30.04.2007 geschlossen$

F#r die VG Buttelstedt
Am 22.01.2007 wurde von der Gemeinschaftsversammlung der VG Buttels-
tedt die Haushaltssatzung f!r das Jahr 2007 beschlossen. Mit Schreiben vom 
23.02.2007 wurde durch die Rechtsaufsichtsbeh#rde des Landratsamtes 
Weimarer Land die Haushaltssatzung gew!rdigt. Genehmigungsp¯  ichtige 
Teile enth$lt die Haushaltssatzung nicht. Die Haushaltssatzung 2007 mit 
ihren Anlagen liegt in der Zeit vom 02.04. ± 13.04.2007 zu den !blichen Ge-
sch$ftszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt, Markt 2, Zimmer 
16, zur Einsichtnahme aus.

HAUSHALTSSATZUNG
der Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt Landkreis Weimarer 

Landf"r das Haushaltsjahr 2007

Aufgrund der §§ 19, Abs. 1, Satz 1 und 55 der Th!rKo erl$ût die V erwal-
tungsgemeinschaft Buttelstedt folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigef!gte Haushaltsplan f!r das Haushaltsjahr 2007 wird 
hiermit festgesetzt, 
er schlieût im Verwaltungshaushalt

 in den Einnahmen
 und den Ausgaben mit  1.593.300,00 €
und im Verm#genshaushalt
 in den Einnahmen 
 und den Ausgaben mit  21.950,00 € ab.

§ 2
Kreditaufnahmen f!r Investitionen und Investitionsf#rderungsmaûnahmen 
werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verp ̄ ichtungserm$chtigungen f!r Investitionen und Investitionsf#rderungs-
maûnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Verwaltungskostenumlage
Gem$û § 50, Abs.1, Satz 1-2 Th!rKo wird zur Deckung des Finanzbeda rfes 
folgender Umlagesatz festgesetzt:
Umlagesoll    463.750,00 €
Einwohnerstand zum 01.07.2004:  4246
Umlagesatz:      109,22 €/EW

§ 5
Der H#chstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf  265.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung und ist zwingend 
einzuhalten

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2007 in Kraft.

Buttelstedt, den                
        
Verwaltungsgemeinschaft      
Buttelstedt

   Siegel  (Unterschrift)
     Vorsitzender der VG
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Nichtamtliches
Beratungsservice der Deutschen Rentenversicherung

Die n$chste Sprechstunde des Versichertenberaters Ingo Torborg
® ndet im Bereich der VG Buttelstedt wie folgt statt:

Dienstag, den 10.04.2007 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Hause der Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt

Versicherte der Deutschen Rentenversicherung bekommen geb!hrenfrei
Auskunft zu rentenrechtlichen Fragen und Hilfe bei Antr$gen auf Kl$rung
des Rentenkontos oder auf jegliche Art Rente. Zur Vermeidung unn#tiger 
Wartezeiten wird dringend empfohlen, Beratungstermine rechtzeitig zu 
vereinbaren. Herr Torborg ist zu diesem Zweck wie folgt erreichbar:

Telefon: 03644-563660 (werktags 19:30 bis 20:30 Uhr)
Telefax: 03644-563662
e-Mail:  ingo.torborg@t-online.de

Leutenthal  
Armin Berbig  am 02.04. zum 79.
Thea Reill  am 25.04. zum 82.
Berta Schuchort  am 29.04. zum 82.
Waltraud Tromsdorf  am 30.04. zum 72.
 
Rohrbach  
Erika Sperlich  am 10.04. zum 84.
Christa Reinhardt  am 27.04. zum 72.

Sachsenhausen  
Lydia G#tze am 26.04. zum 78.
Heide Rigoll  am 28.04. zum 66.

Wohlsborn  
Georg H$ûler  am 12.04. zum 71.
Helmut Weber  am 12.04. zum 77.
Erika Angermann  am 24.04. zum 70.
Klaus F#rste am 25.04. zum 72.

        Herzliche Gl!ckw!nsche den Jubilaren  
Buttelstedt 
Hannelore Arnold  am 02.04. zum 82.
Liane Grahmann  am 02.04. zum 76.
Ruth Hartung  am 04.04. zum 71.
Elsbeth Lange  am 07.04. zum 85.
Wolfgang Ulrich  am 08.04. zum 70.
G!nter Holzh$user  am 11.04. zum 71.
G!nter Beil  am 21.04. zum 74.
Heinz Gundermann  am 26.04. zum 67.
Sigrid Bosse  am 27.04. zum 65.
 
Buttelstedt Nermsdorf
Hella Schulz  am 03.04. zum 80.
Helmut Goertz  am 12.04. zum 74.
Herbert Weber  am 18.04. zum 74.
Gert Wirth  am 27.04. zum 70.
 
Weiden
Robert V#lker  am 12.04. zum 67.
Werner Sachsenweger am 18.04. zum 70.
Gerhard Pfundheller  am 27.04. zum 74.
 

Groûobringen  
Renate Rudat  am 03.04. zum 70.
Rosalie Schr#ter  am 03.04. zum 82.
G!nter Fischer  am 14.04. zum 66.
Ingeburg Plischke  am 14.04. zum 67.
Ottilie Schuchort  am 26.04. zum 69.
 Ria Weber  am 27.04. zum 71.
 Rolf Herold  am 29.04. zum 72.
 Joachim Sientek  am 30.04. zum 75.
 
Heichelheim  
Helga Schmidt  am 04.04. zum 68.
Herta Weber  am 22.04. zum 76.
Anni Hage  am 24.04. zum 83.
Renate Hartig  am 29.04. zum 77.
 
 Kleinobringen  
 Horst Becker  am 06.04. zum 74.
 Ursula Sch$ler  am 09.04. zum 69.
 Sibylla Schwerz  am 23.04. zum 77.

   

B"rgermeister:  Joachim Ulrich            Gemeindeanschrift:    Telefon:        (036451) 60 215
Beigeordneter:  Lothar M!nnich              Markt 14, 99439 Buttelstedt      Sprechzeit:  jeden Dienstag 16 - 18 Uhr

Stadt B U T T E L S T E D T  OT Daasdorf / OT Nermsdorf / OT Weiden
www.Buttelstedt.net

Amtliches

Preisangebote f#r ehem. Feuerwehrger!tehaus
Die bisher f"r 100.000 € angebotene Immobilie Karlsplatz 12 (ehem.  
Feuerwehrger!tehaus) incl. Grundst"ck soll nun auf dem W eg eines  
Bieterverfahrens ver!uûert werden. Das heiût es k%nnen Preisan-
gebote abgegeben werden, die auch unter dem o. g. V erkehrswert 
liegen. Diese sollten sich jedoch in etwa an den derzeitigen Markt-
preisen orientien.
Dieses zweist#ckige Wohn- und Gesch$ftshaus wurden 1983 erbaut 
und be® ndet im Stadtzentrum in ruhiger Lage. Es verf!gt !ber eine sehr 
gute Verkehrsanbindung, eine Fahrzeughalle mit Montagegrube und 
elektr. Rolltoren, Erdgasanschluû, W$rmed$mmfassade sowie teilweise 
Fenster mit Isolierverglasung (Mitte der 90er Jahre eingebaut). Die 
Grundst!cksgr#ûe betr$gt 1.566 m*. Das EG wurde bis zum Jahr 2000 
als Feuerwehrger$tehaus und das OG bis zum Jahr 2004 als Wohnung 
genutzt. Die Gesamtwohn ̄$che betr$gt 148 m*.

Die Angebote senden Sie bitte an die Stadt Buttelstedt, 
Markt 14 in 99439 Buttelstedt oder !berbringen diese pers#nlich 

dem B!rgermeister zu seiner Sprechzeit, 
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Tel.: 036451/60215.

Joachim Ulrich, B!rgermeister

Mitteilung der Wohnungsverwaltung
Am 03.04. und am 10.04.2007 ® ndet wegen Urlaub 
keine Sprechzeit der Wohnungsverwaltung statt.

Berichtigung
In der M$rz-Ausgabe des Gemeindejournals ist mir ein Fehler unter dem 
Artikel ¹Nutzungsentgelte f!r Saal und Dorfgemeinschaftsh $userª unterlau-
fen, den ich hiermit berichtige.
Richtig ist, dass die Nutzung des Schulungsraumes, der K! che sowie der 
Toiletten des Feuerwehrger$tehauses, auûer nat!rlich unserer Feu erwehr, le-
diglich dem Buttelstedter Heimatverein f!r Versammlungen u. $. erlaubt ist.
F!r diesen Fehler bitte ich um Entschuldigung'

Gratulation zur Jugendweihe, Kon® rmation und f!r den neuen 
Lebensabschnitt

Unsere besten W!nsche an alle Jugendlichen, 
welche die Jugendweihe oder die Kon® rmation erhalten und 

sich auf einen neuen Lebensabschnitt begeben.
F!r den neuen Lebensweg alles erdenklich Gute, Gesundheit 

und immer ein positives Denken f!r die Zukunft.
¹KEINE ZUKUNFT VERMAG GUTZUMACHEN,
WAS DU IN DER GEGENWART VERS"UMST ª.

Albert Schweitzer

Wagner

Gemeinschaftsvorsitzender der VG Buttelstedt
Buttelstedt,  April  -2007-



4. Ausgabe, 03. April 2007- 5 -Gemeindejournal

Baump ̄anzaktion beendet
Die wohl gr#ûte Baump¯ anzaktion in und um Buttelstedt mit !ber 4.400 
Geh#lzen, davon 3.800 B!sche zur Heckenbep¯  anzung, 480 Obstb$umen, 
130 andere Laubb$ume (Buche, Eiche, Ahorn usw.) und 3 Solit$rb$umen in 
den letzten Jahrzehnten, konnte im M$rz abgeschlossen werden. 

Dabei wurden nicht nur viele Wegr$nder, wie der von Nermsdorf nach 
Weiden, unterhalb des Buttelstedter Parkes, an der H$indorfer Straûe, 
an der Kl$ranlage sowie am Brembacher Weg und am Sichtgraben neu 
angep ̄ anzt werden, sondern auch bereits bestehende Best$nde, wie z. B. 
die Kirschplantage hinter der ehem. M!lldeponie, die Obstreuwiesen im  
Karren, ein Teil der Kirschallee an der Weinstraûe sowie die Schutzhecke 
entlang des Lauraradweges aufgef!llt werden. Nicht nur unsere Enkel  
und Urenkel werden dankbar sein, wenn sie in der Flur eines Tages Obst 
® nden und essen k#nnen, sondern vor allem auch die Tierwelt, die durch 
die angep  ̄anzten B$ume und Heckenstreifen wieder vermehrt Schutz und 
Brutm#glichkeiten ® ndet.
Ich m#chte mich in diesem Zusammenhang bei allen Beteiligten, insbeson-
dere aber bei den BSI-Arbeitern der Fa. Polygon, die die P  ̄anzarbeiten 
fachm$nnisch und umsichtig ausf!hrten, f!r die geleistete Arbeit auf das 
Herzlichste bedanken.

Sanierung Teichgel!nder in Nermdorf
Im Rahmen unserer BSI Maûnahme wurde und wird auch im Ortsteil 
Nermsdorf einiges getan. Zur Zeit laufen die Vorbereitungen zur grundhaften 
Sanierung des Teichgel$nders. Das derzeitige Holzgel$nder ist bereits z. 
T. erheblich gesch$digt und entspricht nicht mehr den Anforderungen an 
Sicherheit und Unfallverh!tung. Aus diesem Grund besteht dringender  
Handlungsbedarf, der sehr kosteng!nstig durch die BSI-Kr$fte abgesichert 
werden kann. Dabei werden alle horizontalen H#lzer abgebaut und gegen 
solche aus L$rchenholz ersetzt. L$rchenholz ist wesentlich langlebiger als 
das bisherige, weil es einen sehr hohen Anteil von Baumharz aufweist.

Resolution des Wirtschaftsf%rderzweckverbandes N%rdliches 
Weimarer Land zur Windkraftnutzung in unserer Region

Der Vorstand des Wirtschaftsf#rderzweckverbandes N#rdliches Weimarer 
Land, die Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzenden und die B!rgermeister der  
darin organisierten St$dte und Gemeinden !bergeben dem V orsitzenden 
des Petitionsausschusses des Th!r . Landtages, der Vorsitzenden der CDU-
Landtagsfraktion, dem Th!r. Minister f!r Bau- und V erkehr, dem Landrat 
des Landkreises Weimarer Land und dem Vorsitzenden der regionalen 
Planungsgemeinschaft Mittelth!ringen folgende Resolution: Die Region des 
n#rdlichen Weimarer Landes ist bereits von der Errichtung von Windkraftan-
lagen betroffen, in der Fortschreibung des Regionalen Raumordnungsplanes 
sollen weitere Vorranggebiete f!r Windkraftnutzung ausgewiesen werden. 

Der Zweckverband ¹N#rdliches Weimarer Landª befasst sich seit Jahren 
mit der zukunftsf$higen Entwicklung der Region. Unter Tr$gerschaft des 
Zweckverbandes wird in einem Regionalmanagement die Entwicklung der 
Region aktiv gestaltet. Die Verwaltungsgemeinschaften, Gemeinden und 
B!rger der Region haben sich mit groûer Mehrheit gegen die Errichtu ng 
weiterer Windkraftanlagen ausgesprochen. In den Gemeinde- und Stadtr$ten 
wurden entsprechende Beschl!sse gefasst . Der Landkreis, der Landrat, Frau 
Lieberknecht wurden informiert und stehen hinter den Beschl!ssen. Aus der 
aktuellen Entwicklung ergeben sich Bef!rchtungen, dass die Interesse n der 
Region ¹N#rdliches Weimarer Landª nicht ausreichend ber!cksichtigt und 
Entscheidungen gegen die Interessen der B!rger getroffen werden. Es 
resultieren Fragen, die wir den B!rgern nicht mehr beantworten k#nn en: 
Das Regionalmanagement und der Zweckverband waren bereits zu einem 
fr!heren Zeitpunkt interessiert, die Meinungen und V orstellungen der Region 
in die Diskussion zur Fortschreibung des Regionalen Raumordnungsplanes 
einzubringen. Leider wurde uns mitgeteilt, dass dies erst im Rahmen der 
Anh#rung m#glich ist.
Warum betreiben wir regionale Entwicklung sprozesse, wenn die Er-
gebnisse nicht in "bergeordnete Planungen ein  ̄ieûen?
Das n#rdliche Weimarer Land ist zwar keine ausgepr$gte Tourismusregion, 
sie weist aber eine hohe Lebens- und Wohnqualit$t auf. Bisher ist hier der Be-
v#lkerungsr!ckg ang im Vergleich zu Th!ringen deutlich gerin ger. Die B!rger  
entwickeln umfangreiche Initiativen, um die bestehende Lebensqualit$t weiter 
auszubauen und damit der Abwanderung junger Leute entgegenzuwirken. 
Sie sehen in der Ausweisung von Windkraftstandorten eine Gef$hrdung 
dieser Lebensqualit$t und eine Missachtung ihrer Initiativen.
In entsprechen den Gutachten werden die negativen Auswirkungen  
der Windkraftanl agen auf die Lebensqualit!t (Diskoe ffekt, Blendef fekt, 
Immission) verharmlost. Die Erfahrungen der B"rger im  Bereich be-
stehender Anlagen sind andere. Sie sind negativ . Neue Anlage n weit 
h%herer Bauart sind auch weiter zu sehen. Die Gemeinden und St!dte 
der Region haben Beschl"sse gegen  die Errichtung von Windkr aftan-
lagen gefasst. Wie werden diese Beschl"sse ber"cksichtigt?
In Bayern und Baden-W!rtenberg werden kaum Windkraftanlage n errichtet, 
weil eindeutige Aussagen der Regierungen vorliegen.
Warum folgt man im Freistaat Th"ringen nicht dem V orbild dieser  
Bundesl!nder? Der Freistaat Th!ringen  formuliert den Tourismus als wirt-
schaftlichen Schwerpunkt. Minister Trautvetter hat sich in der Presse gegen 
Wildwuchs bei Windkraftanlagen ausgesprochen. Wie sind die "uûerun gen 
mit der Ausweisung weiterer Fl$chen f!r Windkraftnutzung  in Einklang zu 
bringen? Seit geraumer Zeit agieren Firmen, die Windkraftanlagen errichten 
wollen, in der Region mit Karten, auf denen k!nftige Windkr aftstandorte 
ausgewiesen sind, obwohl es noch keine Entscheidung der Planungs-
gemeinschaft Mittelth!ringen gibt. Mit diesen Karten wird ve rsucht, den 
B!rgern zu suggerieren, dass sie mit der Errichtung von Windkraftan lagen 
viel Geld auf ihren Grund und Boden verdienen k#nnen, um entsprechende 
Vertragsabschl!sse zu t$tigen.
Auf Nachfrage stammen die In formationen und Karten von zust! ndigen  
Stellen Th"ringens. Wie ist es zu erkl!ren, dass diese Firmen bes ser 
informiert sind, als die Verwaltung und die B"rger vor Ort?
Wie ist es zu bewerten, dass eine  dieser Firmen ihren Sitz im gleichen 
Haus wie die Gutachter®  rma zur Untersuchung der Win denergienut-
zung hat?  Die EnerPlan Projektentwicklung GmbH G#ttingen plant in der 
Gemarkung Vogelsberg in unmittelbarer Nachbarschaft (Gemarkungsgrenze) 
zu den Gemeinden Vippachedelhausen und Neumark 4 Windkraftanlagen 
(Nabenh#he 108 m) zu errichten. Ein diesbez!g liches BImSch-Verfahren 
ist angek!ndigt. Die Be troffenheit der B!rger der Nachbargemein den und 
deren Ablehnung (Beschl!sse s. o.) ist gegeben. Sollen h ier noch vor der 
Ausweisung von Vorranggebieten Tatsachen geschaffen werden?
Der Wirtschaftsf%rderzweckverband N%rdliches Weimarer Land

J a c h i m  U l r i c h ,  B!rgermeister

Straûenbau geht weiter
Am 19. M$rz Á07 begann der 2 Bauabschnitt zur grundhaften Sanierung 
der Gr!nsee. Dabei werden, wie im 1. BA  auch, Wasserleitung, Entw$s-

Renovierung des Buttelstedter Saales
Nachdem der Saal in Daasdorf in den Wintermonaten renoviert wurde, ab-
reiten ein Teil der BSI-Kr$fte nun im Buttelstedter Saal um ihn ansehnlicher 
zu machen. Dies ist dringend notwendig, ist doch der Verschleis der vergan-
genen 40 Jahre an allen Ecken und Kanten un!be rsehbar gewesen und war 
immer wieder Grund zur Kritik der Nutzer, was sich in den zur!ckgehenden 
Saalreservierungen wiederspiegelte. Um den heutigen Anspr!chen der Saal-
nutzung gerecht zu werden und diese auch attraktiver und konkorrenzf$higer 
zu machen, wird in der ehem. Bar eine K!che installiert. 
Dazu wurde der Raum bereits im Zuge der Saalrenovierung bauseitig 
vorbereitet.

Erschlossene Baugrundst#cke zu verkaufen
Die Stadt Buttelstedt verkauft kosteng!nstig und provisionsfre i folgende 
erschlossene Baugrundst!cke:
1. In der Gr!nsee    538 m*
2. Im Wohngebiet ¹Hinter den Scheunenª 400 m* - 700 m*

Joachim Ulrich, B!rgermeister

serungsleitung, Straûenlicht und nat!rlich auch die Ober  ̄$che erneuert. 
Im Gegensatz zum vorderen Teil der Gr!nsee wird die Ober  ̄$ che hierbei 
im Wesentlichen aus Bitumen hergestellt. Die Fertigstellung ist f!r Ende 
September Á07 geplant.



4. Ausgabe, 03. April 2007- 6 -Gemeindejournal

Danke, es war wunderbar"
Ein herzliches Dankeschön sage ich allen, 
die mich anlässlich meines

60. Geburtstages
mit Glückwünschen, Blumen, Geld und 
Geschenken erfreuten und ehrten.
Mein besonderen Dank gilt allen Helfern, 
die mich tatkräftig unterstützten und 
zum Gelingen des Festes beitrugen.

Hannelore Dunkel
Daasdorf, im März 2007

Termine f#r die Schrottaktionen VG Buttelstedt
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den 
Grundst!cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW - und LKW-Batterien 
werden ebenfalls kostenlos entsorgt.
Buttelstedt  12. April 2007   
Weiden  12. April 2007
Nermsdorf  12. April 2007 
Daasdorf b. Buttelstedt     2. April 2007

Blutspende:  Buttelstedt, Rathaussaal
25.04.2007 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Fahrbibliothek: Buttelstedt, Tour entf$llt, da Feiertag
  Daasdorf, 20.04.2007 16:30 Uhr bis 17:00 Uhr
  Nermsdorf, 20.04.2007 14:15 Uhr bis 14:45 Uhr
  Weiden, 20.04.2007 15:00 Uhr bis 15:15 Uhr
Altpapier: Alle Orte 03.04.2007
Gelber Sack: Alle Orte 05.04. und 19.04.2007
Hausm!ll: Alle Orte 12.04. und 26.04.2007

Wichtige Termine

FREIWILLIGE FEUERWEHR und
HEIMATVEREIN BUTTELSTEDT e.V.

laden alle B!rger
zum MAIBAUMSETZEN
und LAMPIONUMZUG

am 30. Apr il 2007 um 19.00 Uhr recht herzlich ein.
Treffpunkt ist auf dem Markt
F!r das leibliche Wohl ist gesorgt.

Blasmusikanten gesucht
Warum kann das was in Neumark und Sachsenhausen m#glich ist und dort 
seit langen zu einem festen Bestandteil des gemeindlichen Lebens und 
dar!ber hinaus geworden ist, nicht auch bei uns in Buttelstedt sein?
Die Rede ist von einer Blaskapelle. Diese k#nnte zu den verschiedensten 
Veranstaltungen in Buttelstedt und in den Ortsteilen auftreten und unser 
gemeinschaftliches Leben enorm bereichern. Damit diese Idee in die Tat 
umgesetzt werden kann, werden interessierte M$dchen und Jungen, Frau-
en und M$nner aus Buttelstedt, den Ortsteilen aber auch aus der n$heren 
Umgebung gesucht, die nicht unbedingt bereits ein Instrument spielen 
k#nnen m!ssen. Die fachliche Anleitung aber auch die Heranf!hrung an die  
Instrumente sowie die Schulung w!rde Herr Herbert Marquar !bernehmen, 
der sich auf diese Aufgabe bereits freut.
Interessenten melden sich bitte bei Herrn Marquar unter Tel.: 036451/60343 
oder beim B!rgermeister.
J o a c h i m  U l r i c h ,  B!rgermeister

Carola Rieger
Tel.: 03 64 51 / 6 12 34 oder 

carola-rieger@web.de

Mit der Lizenz de s 
Bundesverbandes f!r  
Tagesm!tter biete ich 
Ihnen eine alternative  
Form individueller,  
altersgerechter Betreuung 
Die Kinder im Alter von 0 bis 2.

Sie suchen eine 
Tag esmutti?

Beratungsstelle:
Ramslaer Str. 35

99439 Schwerstedt
Tel./Fax 036452 / 7 01 09

Tel. priv.: 036452 / 7 12 23
Leiterin:

Annette Kaufmann

Sprechzeiten:

Mo-Di 15.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Info-Tel.: 0800 - 1 81 76 16
E-Mail: info@vlh.de
Internet: www.vlh.de

Arbeitnehmern,
Rentnern,
Beamten,
erstellen wir im Ra hmen einer
Mitgliedschaft die

Einkomm en-
steuererklärun g
bei Einkünften ausschließlich aus
nichtselbständiger Arbeit, Renten
und Versorgungsbezügen.

Nichtamtliches

Terminerinnerung$
Gilt f!r die Mitglieder des Heimatvereines Buttelstedt e.V.
Am Montag, den 02.04.2007 treffen wir uns um 19.00 Uhr

im Feuerwehrger$tehaus.                                                             
T"rmer, 1. Vorsitzende

Einladung zum Vortrag nach Th#ringer Mundart
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Buttelstedt
und der Ortsteile, der Heimatverein Buttelstedt e.V. l$dt alle interes-
sierten B!rger zum ¹Vortrag nach Th"ringer Mundartª  mit Frau 
Kennemann am Samstag, den 28. April 2007 um 14:00 Uhr in das 
Festzimmer der Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt ein.
Es freuen sich auf Ihr Kommen die Mitglieder des Heimatvereines

99439Buttelstedt
Weimarische Str.16

Tel. (03 64 51) 6 04 47
Fax  (03 64 51) 7 35 93

Mo.: 8 - 12 Uhr
Die.-Fr.: 8 - 18 Uhr
Sa.: 8 - 12 Uhr

Für IhrFür IhrFür IhrFür IhrFür Ihr e Festlichkeitene Festlichkeitene Festlichkeitene Festlichkeitene Festlichkeiten
bieten wir diversebieten wir diversebieten wir diversebieten wir diversebieten wir diverse

Braten, Pfannen sowieBraten, Pfannen sowieBraten, Pfannen sowieBraten, Pfannen sowieBraten, Pfannen sowie
rrrrr ustikale & festliche Platten.ustikale & festliche Platten.ustikale & festliche Platten.ustikale & festliche Platten.ustikale & festliche Platten.

Dön er-Piz za-P aradi eseDön er-Piz za-P aradi eseInhaber: Raman Deep

Lieferservice
Abholservice und

Verzehr an Ort und Stelle
Kölledaer Straße 7 · 99439 Buttelstedt

7 34 12 7 34 14
Mobil: 01 62 / 5 10 51 02

Telefon: 03 64 51 / oder · Fax: 03 64 51 / 7 35 34

Mo - Sa 11.00 ! 14 .00 Uhr und 16.30 ! 22.30 Uhr
Sonntag & Feiertage 16.00 Uhr ! 22. 30 Uhr

Öffnungszeiten:

ä
ä

ä

Auf Wunsch ohne Speisekarte nach Ihren Vorstellungen
Wir  haben jeden Tag viele Angebote, Pr obieren Sie ...

Wir  nehmen auch Bestellungen für Festlichkeiten, Feiern & Party`s,
ohne Liefergebühr, an.

Unser Service!
• Füllung ihrer Tonerpatronen
• Füllung ihrer Druckerpatronen
• Wartung und Reparatur
• Auf- und Umrüstung ihres Systems
• Hilfe bei Hard- oder Softwareproblemen
• Installation und Einrichtung  neuer Geräte
• Lieferung und Einbau neuer Komponenten

Sven Schwarz
Haindorfer Str.15

99439 Buttelstedt

Erreichbar:
täglich: 8 bis 22 Uhr

Tel. 036451/739930
Funk 0162/5746226

Wenn nötig und machbar telefonische Hilfestellung. Bei Reparatur
oder Umrüstung in unsere Werkstatt Hol- und Bring-Service

Computernotdienst Schwarz
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G R O S S O B R I N G E N
B"rgermeister:  Bernd Schr#der             Gemeindeanschrift:  Weimarische Str. 48 A, Telefon:  (03643) 42 06 67 
Beigeordneter:  Jens Lange                                                      99439 Groûobringen  Sprechzeit:  jeden Dienstag 16 - 18 Uhr

Nichtamtliches

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die letzte Gemeindratssitzung fand am Freitag, den 23.02.2007 im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Von den 9 Gemeindr$ten waren 6 anwesend.
Im TOP 1 wurde der Beschluss Nr. 01/2007  die Niederschrift der Sitzung 
vom 17.10.06 mit 6 Ja-Stimmen best$tigt.
Im TOP 2 stand der Haushalt f!r das laufende Jahr zur Diskussion. Auûer 
dem Ankauf von einem Rasentraktor sind keine Investitionen geplant. Alle an-
deren ® nanziellen Mittel werden zum Abbau des Fehlbetrages eingesetzt. 
Mit Beschluss Nr . 02/2007 wurde der Haushaltssatzung mit 6 Ja-Stimmen 
zugestimmt. Mit Beschluss Nr . 03/2007 wurde der Finanzplan f!r die Jahre 
2006 ± 2010 mit 6 Ja-Stimmen best$tigt. 
Im TOP 4 ± wurde dem Antrag von M. Querndt auf Erneuerung des Dachstuh-
les der Scheune auf dem Grundst!ck Unterdorf 90 in 99439 Groûobringen 
mit Beschluss Nr. 04/2007  mit 6 Ja-Stimmen zugestimmt.
Im TOP 5 ± Verschiedenes  Es lag ein Antrag zur +berpr!fung der Besteu-
erung von Kampfhunden vor. Derzeit beabsichtigt die Gemeinde nicht, diese 
Steuer zu ver$ndern.
-  Von der Gromatec liegt ein Antrag zur +bernahme der Straûe zwischen 

Friedhof und Tankstelle in #ffentliche Hand vor. Ebenfalls gilt es, den 
Straûenbelag auf dieser Straûe zu erneuern. +ber diesen Antrag wird im 
Jahre 2008 erneut beraten.

-  Die K$mmerin Frau Stockmann informierte, dass sp$testens ab 01.01.2008 
± 8 Pl$tze f!r Kinder ab 1 Jahr im Kindergarten Groûobringen zur V erf!-
gung gestellt werden. Vorbereitend dazu ist es notwendig, dass ein zu-
s$tzlicher Schlafraum f!r diese Kinder geschaf fen wird, die Baumaûnahme 
wird in den Investitionsplan der VG Buttelstedt aufgenommen.

-  Der B!rgermeister unterrichtet, dass es ± resultierend aus einer voran-
gegangenen Versammlung ± innerhalb der VG in absehbarer Zeit keine 
Windkraftr$der geben wird.

-  Derzeit laufen im Straûenbauamt Vorbereitungen zum Abfr$sen der Bun-
desstraûe innerhalb unseres Ortes. 

Sauberkeit und Ordnung in der ganzen Gemeinde
Wir sind in den letzten Jahren gut damit gefahren, nicht nur eine Fr!hjahr-
sputzaktion zu organisieren. Wir stellen uns das Ziel, die Gemeinde soll sich 
das ganze Jahr in einem sauberen und ordentlichen Zustand be® nden. 
Ein Dankesch#n an die Einwohner, die nicht nur ihr Grundst!ck p¯  egen, 
sondern angrenzende Fl$chen das ganze Jahr in Ordnung halten. 

Brand im Oberdorf
In den Medien wurde dieser Scheunenbrand ausf!hrlich kommenti ert. An 
dieser Stelle m#chte ich mich bei allen Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehren bedanken, die in dieser Nacht im Einsatz waren. 
Ich m#chte dieses bedauerliche Vorkommnis zum Anlass nehmen, dass die 
Diskussion in allen Elternh$usern, die dieses Gemeindejournal lesen, sich 
mal die Frage stellen, was w$re wenn. Wenn auch die meisten Grundst!ck-
seigent!mer der Meinung sein sollten, auf meinem Grundst!ck ist a lles in 
Ordnung, da kann ja nichts passieren. So stellt sich doch die Frage ganz 
anders. W$re bei diesem Brand nicht so eine ruhige Wetterlage gewesen, 
so m#chte ich nicht einsch$tzen, wie viele angrenzende Grundst!cke zu 
Schaden gekommen w$ren. Ich hoffe mit diesen kurzen Anmerkungen einen 
Beitrag geleistet zu haben, dass doch in jedem Ort dar!ber nachge dacht 
wird, die Reihen der Freiwilligen Feuerwehren zu st$rken. 
Zum Abschluss m#chte ich noch die Gelegenheit nutzen, um folgendes 
klarzustellen. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Sachsenhausen 
wurden durch die Leitstelle nicht mit alarmiert. Sie sollten f!r eventuell e 
andere Gefahren als Reserve zur!ckgehalten werden. 

Bernd Schr"der
B!rgermeister

Gelber Sack: Samstag, den 14.04. und 28.04.2007
Hausm!ll: Mittwoch, den 11.04. und 25.04.2007
Papier: Montag, den 02.04.2007
Fahrbibliothek: Freitag, 20.04.07 in der Zeit von 17:00 Uhr bis 17:45 Uhr

Wichtige Termine

Schrottaktion
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grund-
st!cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW - und LKW-Batterien 
werden ebenfalls kostenlos entsorgt.

Groûobringen  13. April 2007

EINLADUNG
Am 17.04.2007 um 14.30 Uhr  laden wir unsere Rentner und Vorruhest$ndler 
recht herzlich ein.

Sie erwartet ein Vortrag zum Thema: 
¹Zeit f"r ausgewogenen Fr"hjahrsputz und sanfte K% rperpflegeª

F!r kulturelle Umrahmung sorgen unsere Schulkinder.
Vielleicht haben Sie zu Hause noch Bilder aus vergangenen Jahren, so dass 
man anschlieûend Erinnerungen austauschen kann.

Liebe Groûobringer,
schade, daû Sie nicht bei unserer Chroniklesung am 13.03.2007 dabei sein 
konnten. Wir durften die !ber 400j$hrige Schulgeschichte unseres Ortes 
an uns vorbei ziehen lassen und konnten uns an den einen oder anderen 
¹Kanterª der j!ngeren Zeit noch lebhaft erinnern und daran, daû auch unter 
schwierigen Bedingungen Schule m#glich und sch#n war (hinterher weiû 
man es dann immer besser). Aber unsere Chronistinnen Frau Michelmann 
und Frau Reusner stieûen bei ihren Recherchen auch auf   Dinge, die nun 
aber rein gar nichts mit Schule zu tun haben, die wir aber unbedingt zum 
Besten geben m#chten. Man kann so herrlich dar!ber lachen: Nicht genug 
damit, daû sich Deutschland 1918 in letzten Jahr des 1. Weltkriegs befand. 
Nein, es fanden auch +berf$lle von Ort zu Ort statt, in diesem speziellen 
Fall waren die Groûobringer laut einer Zeitungsmeldung vom 21. Juli 1918 
die +belt$ter, was den Kleinobringer B!rgermeister dazu veranlaûte, dem 
Groûobringer folgende Mitteilung zukommen zu lassen: ¹Ich teile Dir mit, daû 
die Jungmannen von Groûobringen gestern abend einen !berraschenden 
Vorstoû gegen Kleinobringen machten. Das Ziel ihres Stoûes war der Garten  
der Frau S. am Eingang unseres Dorfes. Sie !berrannten im ersten Anlauf 
das Drahthindernis und setzten sich in den Erdbeerbeeten fest. Ein sofort 
von Frau S. unternommener Gegenstoû warf den Feind aus dem besetzten 
Garten, wobei Frau S. einen Gefangenen machte. Derselbe sagte aus, daû 
die schwache Stelle im Drahtverhau des Gartens durch einen +berl$ufer 
aus Kleinobringen verraten worden sei. 

Verluste an Material sind unsererseits nicht zu beklagen. 
Sage Deinen Jungmannen, wenn Sie wieder vorgingen, w!rde sie e in Trom-
melfeuer derart eindecken, daû sie 14 Tage nicht sitzen k#nnen.ª
Wir leben heute trotz des ¹Erdbeerkriegesª von damals friedlich neben-
einander, die ¹Jungmannenª lassen sich zu solchen Tollheiten nicht mehr 
hinreiûen, die B!rgermeister drohen #f fentlich keine kollektive Pr!g el an und 
m!ssen mit ganz anderen Problemen fertig werden und wir  Groûobringer 
k#nnen uns unbeschadet durch Kleinobringen bewegen, ohne gefangen 
genommen zu werden. Vielleicht ein Anlaû, uns gemeinsam in Abst$nden 
an dieses denkw!rdige ¹Ereignisª zu erinnern?

Vielleicht werden Sie sich, liebe Rentnerinnen und Rentner, noch an die 
eine oder andere Begebenheit aus ihrer Jugend erinnern, die auch u.U. in 
die Annalen eingehen k#nnten, wenn Sie sich am 17.04.2007 zum Beisam-
mensein am Nachmittag im Gemeindehaus treffen. Sie wird auf alle F$lle ein 
kleines Programm erwarten, das unsere Frau Reusner mit einigen Kindern 
und Jugendlichen einstudiert hat, lassen Sie sich !be rraschen. Und zum 
Schluû noch unsere Einladung an alle groûen und kleinen Einwohn er, am 
28.04.2007 wieder bei unserem Fackelumzug und anschlieûender gem!t-
licher Runde dabei zu sein. Genauere Informationen dazu erhalten Sie noch 
!ber unsere Aush$nge.

Ihr Groûobringer Heimatverein
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Schrottaktion
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grundst!-
cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW- und LKW-Batterien werden 
ebenfalls kostenlos entsorgt.

Heichelheim 12. April 2007

H E I C H E L H E I M
B"rgermeister:  Dietmar Stubendorff               Gemeindeanschrift:  Im Dorfe 6-7, 99439 Heichelheim
Beigeordneter:  Alfred Rabenstein

Telefon:       (03643) / 420 515
Sprechzeit:  jeden 2. u. 4. Do 17±18 Uhr

Nichtamtliches
Wichtige Termine

Gelber Sack: Samstag, den 14.04. und 28.04.2007
Hausm!ll: Donnerstag, den 11.04. und 25.04.2007
Papier: Montag, den 23.04.2007
Fahrbibliothek: Donnerstag, 12.04.07 von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr

Montage-,  Hausmeister service, Trocken bau

Service und Montage rund um Haus, Hof und Garten.

Ralf Str eiber
Im Dor fe 46a
99439 Heich elheim
Tel./ Fax: (03643)42 36 57
Funk:      0173-96 09 858

Ilka König
Im Dorfe 3a
99439 Heichelheim

SERVICE FÜR BÜRO, HAUS, HOF UND GARTEN
- Haushaltshilfe, Seniorenhilfe

(Reinigungsarbeiten, Gardinenpflege usw.)

- Gartenpflegearbeiten aller Art
(auch Umgestaltung)

- Hilfe im Büro
(Organisation, Anträge, Anschreiben
Behördengänge, Kopien)

- Kleinreparaturen
Jenaer Straße 13
99425 Weimar

Handy: 01 72 / 3 75 81 15
Tel./Fax: 0 36 43 / 49 77 34

- Einkaufs- u. Behördenhilfe
- Haushalts- u. Reinigungsarbeiten
- Urlaubsbetreuung, Reisebegleitung
- Kurierdienste, Hausmeisterservice
- Unterstützung in allen Lebenslagen

Mobil:     01 73 - 369 12 78
Tel./Fax: (0 36 43) 42 12 49

Wolfgang Gr yska
Im Dor fe 36
99439 Heichelh eim

Seniorenser vice

KKS -  Kö nig
Bauelemente - Monta ge - Reparatur en

Fir ma Jürgen König
Im Dorfe 3a
99439 Heichelheim

Tel. / Fax: 0 36 43 / 49 77 34
Handy: 0172 / 9 95 92 92
E-mail: kks-koenig@t-online.de

Viele Bauleistungen aus einer Hand!
Fenster, Tür en, Tore, Fensterläden, Fensterbänke
Wintergärten, Rollläden, Markisen
Reparatur en, Metallhandel, Dachplatten, Glas

K L E I N O B R I N G E N
B"rgermeister:  Gerhard Schauerhammer    Gemeindeanschrift:  Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt  Telefon:       (03643) 42 06 90
Beigeordneter:  Hendrik Jakubeit                                                      Markt 2, 99439 Buttelstedt Sprechzeit: Donnerstags 16 - 18 Uhr   
  

Amtliches
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
in der Ratssitzung am Mittwoch, den 14.03.2007 wurden folgende Beschl!s-
se gefasst:
Beschluss Nr. 04/2007  ± Best$tigung der Niederschrift der Sitzung vom 
15.02.07, Gesetzl. Anzahl der Mitglieder des GR: 7, davon anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7
Beschluss Nr . 06/2007 ± Haushaltssatzung 2007 und 2008 der Gemeinde 
Kleinobringen mit Haushalt- und Stellenplan, Gesetzl. Anzahl der Mitglieder 
des GR: 7, davon anwesend: 7, Ja-Stimmen.
Beschluss Nr. 07/2007  ± Finanzplan der Gemeinde Kleinobringen f!r die 
Jahre 2006 ± 2010 sowie das Investitionsprogramm, Gesetzl. Anzahl der 
Mitglieder des GR: 7, davon anwesend: 7, Ja-Stimmen: 7

Beschluss Nr . 05/2007 ± Fortschreibung des Haushaltssicherungskon-
zeptes f!r die Jahre 2006 ± 2010, Gesetzl. Anzahl der Mitg lieder des GR: 
7, davon anwesend: 7, Ja-Stimmen: 7
Beschluss Nr . 08/2007 ± B!ndelung der kommunalen Anteile an der  E.ON 
Th!ringer Energie AG (vormals TEAG Th!ringer Energie AG) in einen kom-
munalen Energie-Pool (KEBT AG), Gesetzl. Anzahl der Mitglieder des GR: 
7, davon anwesend: 7, Ja-Stimmen: 7
Beschluss Nr . 09/2007 ± Vergabe von Bauleistungen f!r das Dor fgemein-
schaftshaus, Gesetzl. Anzahl der Mitglieder des GR: 7 davon anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7.Aufgrund des § 38 Abs. 1 der Th!ringer Kommu nalordnung 
war Herr Uwe Becker war von der Abstimmung ausgeschlossen.
Die n!chste Ratssitzung ® ndet am Mittwoch, den 18.04.2007 statt.

Gerhard Schauerhammer, B!rgermeister
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Nichtamtliches

All ianz Gener alvertretu ng
Monika Großkopf
99439 Klein obringen
Weimarische Str. 4

Lebe ns-,  Unfall-,  Sach-  un d   Kf z-Versicherungen

Büro: Klein obringen
Sprechzeiten:

Mo 16-18.30 Uhr
Fr 14-18.30 Uhr

Tel. (03643) 41 77 56, Fax 41 08 17

Büro: Weimar , Steubenst r. 9
Sprechzeiten:

Mo, Mi u. Fr von 9-12 Uhr
Di u. Do von 9-18 Uhr

Tel. (03643) 20 23 61, Fax 77 88 69

Wichtige Termine
Gelber Sack: Samstag, den 14.04. und 28.04.2007
Hausm!ll: Mittwoch, den 11.04. und 25.04.2007
Papier:  Montag, den 23.04.2007
Fahrbibliothek: 
Donnerstag, 12.04.07 in der Zeit von 16:20 Uhr bis 16:50 Uhr

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei Einkünften ausschließlich aus nicht-
selbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen. Die Nebenein-
nahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung), dürfen die
Einnahmegrenze von 9.000 bzw. 18.000 Euro bei Zusammen-
veranlagung nicht übersteigen.

Rentn er im Bl ickpunkt der

Finanzämt er!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und...

...erstellen IhreEinkommenssteuererklärung,

Beratungsstelle:
Leutenthaler Str. 46b, 99439 Sachsenhausen
Leiterin: Doris Knoll
Tel.: 0 36 43 / 42 05 29
E-Mail: doris.knoll@vlh.de
Kostenloses Info-Telefon: 0800-1817616

Schrottaktion
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grundst!-
cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW- und LKW-Batterien werden 
ebenfalls kostenlos entsorgt.

Kleinobringen 12. April 2007

Aufruf zum Fr#hjahrsputz
Alle Einwohner von Kleinobringen sind hiermit herzlich zum groûen Fr!h-

jahrsputz am Samstag, den 21. April 2007  eingeladen. 
Ich erwarte vor allem eine gute Beteiligung der Jugend im Alter von 

14-30 Jahren. Alle ± nicht immer nur die gleichen Vier.
Beginn: 8:00 Uhr       Treffpunkt: Dorfplatz

F!r Einige wird das mitten in der Nacht sein, aber ein altes Sprichwort 
sagt: ¹Der fr!he Vogel f$ngt den Wurmª.

Einladung an alle interessierten Einwohner$
Die Zusammenkunft wegen der 666 Jahrfeier ® ndet 

am Freitag, den 20. April 2007 um 19:30 Uhr im B"rgerhaus  statt.

An alle Einwohner$
Auf diesem Weg wende ich mich an alle B!rger des Ortes und ihre G$ste. 
Bitte achten Sie darauf, dass Sie ihre Fahrzeuge nicht auf #ffentlichen 
Gehwegen und Gr!n¯  $chen parken bzw. abstellen und die von Ihnen ver-
schmutzten Straûen sofort wieder s$ubern. 
Den Besitzer des Pkw-Anh!ngers WE-A  3809 fordere ich auf, diesen 
unverz!glich von der #ffentlichen Gr!nanlage zu entfernen, da wir diesen 
sonst kostenp ̄ichtig abschleppen lassen.

Gerhard Schauerhammer
B!rgermeister

Freie Baupl!tze
Die Gemeinde Kleinobringen verkauft preiswert und provi sionsfrei  
voll erschlossene Grundst"ck e im Wohngebiet ¹Im Hirsebornª. 
Interessenten melden sich beim B"rgermeist er Tel. 03643/420690 
oder in der Bauverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 
Tel. 036451/7280-44

Liebe Kleinobringer,
auch dieses Jahr brennt unser allj$hrliches Osterfeuer wieder. Dazu 
l$dt Euch die Kleinobringer Feuerwehr herzlich ein. Datum ist der 
05.04.2007, ab 19:00 Uhr  brennt der Rost. Damit dies auch die 
n$chsten Jahre so statt® nden kann, m#chte ich nochmals an die 
 ̄e iûigen Gartenfreunde appellieren, dass nur Baumschnitt bzw. 
Strauchschnitt den Weg zu unserer Feuerstelle ® ndet. Leider kommt 
es immer wieder vor, das Laub und Grasschnitt auf dem Haufen 
landen.

Mit freundlichen Gr!ûen
Matthias Becker
Wehrleiter

Seniorenveranstaltungen
Bei unserem Treffen im M$rz gab es auûer Essen, Trinken und Schwatzen 
Geschichten aus dem Leben. Siegfried Schwerz und ich lasen aus unseren 
Lebenserinnerungen. Es wurden die Erinnerungen aus der Kindheit zum 
Besten gegeben. Dabei war besonders interessant, wie unterschiedlich die 
Erlebnisse in der Stadt (Gotha) und auf dem Dorf (Kleinobringen) waren. Bei 
den Ureinwohnern von Kleinobringen wurden dabei gemeinsame Erlebnisse 
und Erinnerungen wieder wach gerufen. Auûer den Wortbeitr$gen !ber alte 
Zeiten gab es noch etwas zu sehen. Einmal mein Fotoalbum !ber zehn Jahre 
Seniorenleben in unserem Dorf und auûerdem meine H$userchronik mit 
vielen alten und neuen Bildern von H$usern, Straûen, Pl$tzen, der Kirche 
und den Leuten von fr!her und heute.
Den n$chsten Seniorennachmittag veranstalten wir am Donnerstag, dem 12. 
April 07, 15.00 Uhr wieder in der ¹Warteª. Da haben wir gleich zwei Anl$sse 
zu feiern - Ostern und Fr!hling. 
E. Sundhaus
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L E U T E N T  H A L
B"rgermeister:  Herbert Steinh$user 
Beigeordneter:  Udo Malisius                 Gemeindeanschrift: Im Dorfe 17, 99439 Leutenthal

Telefon:       (036451) 72 800
Sprechzeit:  jeden 2. Mittwoch im Monat 18-19 Uhr

Nichtamtliches

Amtliches

Herzliche Gl!ckw!nsche 
den Jubilaren  

Herrn Armin Berbig am 02.04. zum 79. Geburtstag
Frau Thea Reill am 25.04. zum 82. Geburtstag
Frau Berta Schuchort am 29.04. zum 82. Geburtstag
Frau Waltraud Tromsdorf am 30.04. zum 72. Geburtstag

Zimm erei  u. Bauti schlereiZimmerermeister
Heinz Vogel & Sohn
Inh. Gisbert Vogel

99439 Rohrbach , Nr. 5

Innenausbau u. Trockenbau •
Fenster, Türen, Tore  in Holz
oder Kunststoff mit und ohne

Rolladen  nach Maß...

Tel. (036451) 60 261               Fax (036451) 73 519

Im Dorf 39a · 99439 Leutenthal 
Tel./Fax (03 64 51) 6 15 62
www.bautischlerei-kuehndorf.de 

ALLES MASSANFERTIGUNG

·  Winterg!rten
· Innent"ren · Haust"ren 

und  Fenster 
in Holz und Kunststoff

· Roll!den · Garagentore 
· Dachwohnfenster 
· Treppen in Holz

Dieter Kühndorf

Dienst+Servicel eist ungen

Rund ums H   LZ

Schrottaktion
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grundst!-
cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW- und LKW-Batterien werden 
ebenfalls kostenlos entsorgt.

Leutenthal 13. April 2007

Wichtige Termine
Altpapier: 02.04.2007
Gelber Sack: 12.04. und 26.04.2006
Hausm!ll: 12.04. und 26.04.2007
Fahrbibliothek: Mittwoch, 11.04.07 in der Zeit von 15:45 ± 16:25 Uhr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ab April erfolgt in der Gemeinde ein Wechsel der Besch$ftigten auf 1 Euro-
Job-Basis. Wer in den kommenden Monaten die Gemeinde bei ihren anste-
henden Aufgaben unterst!t zen wird, kann momentan noch nicht namentlich 
genannt werden, da die Entscheidung der Arbeitsagentur hierf!r derzeit noc h 
aussteht. Der Arbeit von Frau Maritta Schreff und Frau Iris Pusch, deren 
Maûnahme im vergangenen Monat ausgelaufen ist, gilt an dieser Stelle ein 
groûes Dankesch#n der ganzen Gemeinde.

Oster-Feuer                 

Zu unserem traditionellen Oster-Feuer auf dem Windmühlenberg 
lädt die Freiwillige Feuerwehr  

am Karfreitag, 06. April 2007 ab 18.00 Uhr 
mit  Bratwurst, Bier & Wein alle Leutenthaler ein.
Auch der Osterhase weis Bescheid und hält 
einige Überraschungen für unsere Kleinen bereit.

Eure Feuerwehr. 

Die n$chste Gemeinderatssitzung  wird am Donnerstag, 29.03.2007 
statt® nden. +ber die darin getroffenen Festlegungen und Besch l!sse wird 
im Gemeindejournal des Monats Mai informiert.

Sprechzeiten des B#rgermeisters:
Mittwoch, 11.04. und 25.04.2007, 

jeweils in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr  im Gemeindeb!ro.
Herbert Steinh#user, B!rgermeister

R O H R B A C H
B"rgermeister:  Ingolf Otto Telefon:        (036451) 60 468
Beigeordneter:  Manfred Neumeister   Gemeindeanschrift:  Im Dorfe 35, 99439 Rohrbach Sprechzeit:  jeden 1. und 3. Donnerstag 17.30 - 18.00 Uhr

Der Gemeinderat und der Bürgermeister gratulieren den 
diesjährigen Jugendweiheteilnehmern und Kon! rmanden 

herzlich und wünschen für den neuen Lebensabschnitt als 
Erwachsene viel Erfolg und Gesundheit.

 Ingolf Otto, B!rgermeister

Nichtamtliches

Herzliche Gl!ckw!nsche 
den Jubilaren  

Frau Erika Sperlich am 10.04. zum 84.
Frau Christa Reinhardt am 27.04. zum 72.

Wichtige Termine
Gelber Sack: Donnerstag, den 12.04. und 26.04.2007
Hausm!ll: Donnerstag, den 12.04. und 26.04.2007
Papier:  Montag, den 02.04.2007
Fahrbibliothek: Mittwoch, 11.04.2007 von 15:00 bis 15:40 Uhr

Schrottaktion
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grundst!-
cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW- und LKW-Batterien werden 
ebenfalls kostenlos entsorgt.

Rohrbach 13. April 2007
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Firma Dieter Becker
Sitz Vogelsber g
Am Badeb orn 8 - 9 9610 Vogelsber g
Tel. 036372/97 00   Fax 9 70 11
www.busunter nehme n-beck er.de

BECKER - REISEN

Wir übe rnehmen Ferienzie l- und Busm ietfa hrte n für
• Firmen • Reisegru ppen • Vereine • Schulklass en ...

Wohnungsmarkt
Die Gemeinde Rohrbach vermietet preiswert sanierte 2- und 

3-Raumwohnungen in den gemeindeeigenen H$usern ¹Am Tiergartenª. 
Interessenten melden sich bitte beim B!rgermeister oder 

bei der Haus- und Grundst!cksverwaltung Lange < Hofmeister 
in Weimar, Johann-Sebastian-Bach-Str. 3.

Hausverkauf
Die Gemeinde Rohrbach verkauft ein zweigeschossiges, massives, 

vollunterkellertes Wohnhaus am Gutshof in Rohrbach. 
Interessenten melden sich bitte beim B!rgermeister.

Freie Baupl!tze
Die Gemeinde Rohrbach verkauft preiswert und provisionsfrei 

vollerschlossene Grundst!cke im Wohngebiet 
¹Unter der Weinstraûeª. 

Interessenten melden sich beim B!rgermeister oder in der 
Bauverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft.

Amtliches

S A C H S E N H A U S E N
B"rgermeister:  Georg Scheide 
Beigeordneter:  Norbert Schuchardt   Gemeindeanschrift:  Leutenthaler Str. 46 C, 99439 Sachsenhausen

Telefon:      (03643) 42 06 27
Sprechzeit: jeden Donnerstag 17.30-18.30 Uhr

Liebe B"rgerinnen und B"rger,
am 12.03.2006 fand die Gemeinderatssitzung des Monates M$rz statt.
Im TOP 1 wurde das Protokoll vom 12.02.07 von den anwesenden 5 Rats-
mitgliedern mit 4 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung best$tigt.
Zwei Ratsmitglieder fehlten entschuldigt.
Unter dem Tagesordnungspunkt 2  wurde die seit 2001 bestehende Hun-
desteuersatzung inhaltlich beraten und diskutiert, um hier eine verbesserte 
Satzung f!r die B!rger und nat!rlich besonders die Hundebesitzer , als 
Steuerzahler zu beschlieûen. Letztlich wurde der Beschluss nochmals auf 
die n$chste Sitzung vertagt. Diese Steuer ist ja eine Jahressteuer und wird 
soweit zu beschlieûen, erst zum 01.01.2008 in Kraft treten.

Im TOP 3 zu den Informationen wurden folgende Festlegungen getroffen.
1.  In Auswertung zum Auslauf der Pacht der Gastst$tte ¹Zu den Kastanienª 

per 31.12.07 wird im April Journal und der Tagespresse die Bewerbung 
ausgeschrieben, dabei soll m#glichst die Verkaufsstelle als Pachtobjekt 
mit vergeben werden. Der Bauausschuss wird im Monat April eine Be-
sichtigung des Mietobjektes, in Abstimmung mit dem P$chter, vorneh-
men.

2.  Es wurde darauf verwiesen, dass die markierten Park  ̄$chen am Feuer-
wehrger$tehaus lediglich Stell  ̄$chen  f! r die Kameraden der Feuerwehr, 
w$hrend der +bungen bzw. Gefahreneinsatz, sind.

3.  Der zentrale Parkplatz an der Pfarrgasse wird auf 3,5 t Nutzlast f!r  
Fahrzeuge begrenzt.

4.  In Auswertung der Beratung zur Gebietsreform vom 14.02.2007 in Berls-
tedt, welche ohne erkennbare Ergebnisse (Ziele) zu Ende ging, soll der 
B!rgermeister mit der VG Buttelstedt die zuk!nftige V orangehensweise 
ansprechen.

5.  Der Carport ± Aufstellung auf dem Grundst!ck von R. Boganowski wurd e 
zugestimmt.

Zu den Anfragen unter TOP 4 wurde verwiesen,
-  auf das Maifeuer am 30.04.07 mit Umzug, gestaltet durch die FFw und 

FWV
-  dass die Kameraden der Feuerwehr zum Brandherd vom 11.03.07 in 

Groûobringen nicht durch die Leitstelle angefordert worden sind.
Die n$chste Gemeinderatssitzung ® ndet am 19.04.2007, 18:00 Uhr im 
Versammlungsraum statt.

Mit freundlichen Gr!ûen
Georg Scheide
B!rgermeister

Einladung
Hiermit laden wir die B!rgerinnen und B!rger  

der Gemeinde Sachsenhausen zur 
Einwohnerversammlung am Donnerstag, den 19.04.2007, 19:00 Uhr  

in den Saal der Gastst$tte recht herzlich ein.
Tagesordnung:  1. Begr!ûung
 2. Information des WZV, Dr. Pritzkow
 3. Wertung des Haushaltsjahres 2006 und Aufgaben 2007
 4. Informationen
Georg Scheide, B!rgermeister

Einhaltung der Sonn- und Feiertagsruhe ± 
Information vom Ordnungsamt

Die Sonn- und Feiertage sind Tage der allgemeinen Arbeitsruhe. An Sonn- 
und Feiertagen sind alle #ffentlich bemerkbaren T$tigkeiten verboten, die 
geeignet sind die $uûere Ruhe zu beeintr$chtigen oder die dem Wesen 
des Sonn- und Feiertages widersprechen. Diese Festlegungen regelt das 
Th!ringer Feiertagsgesetz.
Von dem Verbot der allgemeinen Arbeitsruhe sind ausgenommen:
1. T$tigkeiten, die nach Bundes- oder Landesrecht besonders zugelassen 

sind, 
2. T$tigkeiten der Unternehmen, die Post- und Fernmeldedienstleistungen 

f!r die %f fentlichkeit anbieten, der Versorgungsbetriebe und -einrich-
tungen, der Eisenbahnen und sonstiger der Personenbef#rderung die-
nenden Unternehmen, 

3. T$tigkeiten der Hilfseinrichtungen des Verkehrs mit der Maûgabe, daû 
Instandsetzungsarbeiten an Kraftfahrzeugen nur zul$ssig sind, soweit 
sie f!r die Weiterfahrt erforderlich sind, 

4. unaufschiebbare T$tigkeiten, die zur Befriedigung h$uslicher oder 
landwirtschaftlicher Bed!rfnisse, zur Abwendung eines Scha dens an 
Gesundheit oder Eigentum, im Interesse #ffentlicher Einrichtungen oder 
zur Verh!tung oder Beseitigung eines Unfalls oder eines Notstands 
erforderlich sind, 

5. die im Fremdenverkehr und zur Erholung im Rahmen der Freizeitgestal-
tung !blichen Dienstleistungen pers#nlicher Art, 

6. die %ffentlichkeit nicht st#rende, nichtgewerbsm$ûige T$tigkeiten in Haus 
und Garten. 

Bei den erlaubten T$tigkeiten ist auf das Wesen des Tags R!cksicht zu 
nehmen. Unn#tige St#rungen, insbesondere durch L$rmentwicklung, sind 
zu vermeiden. 
Aus gegebenem Anlaû ± Beschwerden von B!rgern ± m#chte ich auf die 
Einhaltung der Sonn- und Feiertagsruhe hinweisen. Zuwiderhandlungen 
gegen die allgemeine Arbeitsruhe an Sonn- und Feiertagen stellen eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem Buûgeld geahndet werden kann.
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Amtliches

B"rgermeister:  Peter Thomas 
Beigeordneter:  Klaus-Dieter Hasse      Gemeindeanschrift: Breitenstrasse 6 a, 99439 Wohlsborn

W O H L S B O  R N
Telefon:        0170 / 2 21 41 71
Sprechzeit: jeden Montag 16.30 - 18 Uhr

Herzliche Gl!ckw!nsche den Jubilaren  
Besonders an unsere !lteste B"rgerin 
Frau Lydia G#tze   am 02.04. zum 88.
und des weiteren an    
Frau Rosa Querndt am 26.04. zum 78.
Frau Heide Rigoll  am 28.04. zum 66.

Ihr B!rgermeister Georg Scheide

Fr#hjahrsputz im Zeichen des ¹Walpurgishegemahlsª
Mut unserer j$hrlichen Aktion ¹Wir halten unser Dorf sauber und gestalten 
es sch#nerª rufen wir alle Einwohner zum Aktionsabend am
  Freitag, den 28.04.2007 ab 17:00 Uhr    auf.
Zentraler Treff: Bauhof am B!rgermeisteramt
Gemeinsam wollen wir die Abendstunden nutzen, um die zentralen Fl$chen 
des Ortes zu reinigen und zu versch#nern. Den Abend lassen wir gemein-
sam ausklingen.

Der Vorstand des HV Sachsenhausen

Ausschreibung
Der Gemeinderat von Sachsenhausen schreibt die Verpachtung der 
Gastst$tte ¹Zu den Kastanienª zum 01.01.2008 zur sofortigen Bewer-
bung aus.
Die Gastst$tte, mit Nebenanlagen, be® ndet sich in Ortsmitte.
Der Gastraum bietet bis 40 Personen Platz und der anliegend neu 
renovierte Saal ist bis zu 100 Sitzpl$tzen ausgelegt, ebenso bietet die 
Freitanz ̄ $che und B!hne ca. 300 Personen Platz. +ber der Gastst$tte  
be® ndet sich eine selbstst$ndige Wohnung, welche Bestandteil des 
Mietvertrages ist und zurzeit leer steht. Eine von der Gastst$tte gegen-
!berliegende bisherige V erkaufsstelle soll konzeptionell in den Gastro-
nomiebetrieb einbezogen werden.
Interessenten bitten wir bis zum 20.04.2007 beim B!rgermeister , Neue 
Gasse 68C, 99439 Sachsenhausen, ihre Bewerbung und Aussagen zur 
Person einzureichen.
Bewerber, welche Erfahrungen im Gastst$ttengewerbe bzw. der Gastro-
nomie mitbringen, werden bevorzugt in die Vergabe einbezogen.
Die Vergabe selbst, soll zur langfristigen Planung bis Ende Mai 2007 
erfolgen.

Georg Scheide
B!rgermeister

Nichtamtliches
Wichtige Termine Schrottaktion

Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grund-
st!cken abgeholt. Kabelschrott und normale P KW- und LKW-Batterien 
werden ebenfalls kostenlos entsorgt.

Sachsenhausen 13. April 2007

Gelber Sack: Donnerstag, den 12.04. und 26.04.2007
Hausm!ll: Freitag, den 13.04. und 27.04.2007
Papier:  Montag, den 02.04.2007
Fahrbibliothek: Mittwoch, den 12.04.07 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Informationen des Feuerwehrvereins Sachsenhausen e.V.
Der Feuerwehrverein l$dt recht herzlich zum traditionellen Maifeuer  ein. Es 
® ndet am Montag, 30. April , statt. Der Umzug mit den Scherkondetalern 
beginnt um 19.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Fackeln sind wir immer eine Vier-
telstunde zuvor erh$ltlich. Um das Lagerfeuer auf dem Bolzplatz entz!nden 
zu k#nnen, wird bereits am Samstag zuvor, dem 28. April, zwischen 9 ± 11 
Uhr, Kleinholz und Reisig (frei von Schadstoffen und Metallen) angenommen. 
Wir hoffen auf viele Besucher und trockenes Wetter.

Am Samstag, dem 5. Mai , tritt die neue Mannschaft der Jugendfeuerwehr 
Sachsenhausen erstmals zum Pokalwettkampf der Verwaltungsgemein-
schaften in Buttelstedt an. Wir w!nschen unseren M$dchen und Jungen 
viel Gl!ck und Erfolg.

Auf Wanderschaft begibt sich der Feuerwehrverein am 12. Mai zu noch 
unbekanntem Ziel.

Wir bitten bereits jetzt vorzumerken, dass das Kinderfest mit dem nunmehr 
11. Seifenkistenrennen am Sonntag, dem 3. Juni  statt® ndet. Nach dem 
Familiengottesdienst in der Sankt Kilian Kirche Sachsenhausen zur Ver-
abschiedung der Schulanf$nger aus der Evangelischen Kindertagesst$tte 
¹Unterm Regenbogenª sorgen Kindergarteneltern, Feuerwehrverein und 
Jugendfeuerwehr f!r reichlich Unterhaltung unserer Kleinen.
Erinnert seien die Vatis schon heute, Ideen f!r eine ¯  otte Seifenkiste zu 
entwickeln und Hand anzulegen. Nat!rlich werden die Kisten auch wieder 
einer technischen Pr!f ung unterzogen, also Bremsen und Lenkung m!ssen  
funktionieren. Auch ein Sturzhelm ist P ̄icht.
Auf rege Beteiligung freut sich im Namen des Feuerwehrvereins

Ramona Brieg
Vereinsvorsitzende

Allgemeinverf#gung der Gemeinde Wohlsborn
zur Teileinziehung eines Teilabschnittes der Gemeindestraûe 

¹Ahornwegª in Wohlsborn und Umwidmung dieses Abschnittes auf 
die Benutzungsart ¹Fuûg!ngerverkehrª

1. Gem$û § 8 des Th!ringer Straûengesetzes (T h!rStrG) vom 07. Mai 1993  
(GVBl. S. 273), zuletzt ge$ndert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 10. 
M$rz 2005 (GVBl. S. 265), wird der Teilabschnitt des Ahornweges in der 
Gemeinde Wohlsborn ± Weg hinter dem Grundst!ck der Familie Korn-
blum ± teileingezogen und auf die Benutzungsart ¹Fuûg$ngerverkehrª 
umgewidmet. Dieser Abschnitt ist somit nur noch f!r Fuûg$nger nutzbar . 
F!r den Fahrzeugverkehr ist  der vorgenannte Abschnitt des Ahornweges 
gesperrt.

2. Die Teileinziehung einer Straûe ist aus !berwiegenden Gr!nden des 
#ffentlichen Wohls zul$ssig.

3. Der Verwaltungsakt und seine Begr!ndung einschlieûlich einem Lageplan  

k#nnen im Ordnungsamt der VG Buttelstedt , Markt 2 in 99439 Buttelstedt 
zu den !blichen Dienstzeiten eingesehen werden.

4. Diese Verf!gung gilt einen T ag nach der Ver#ffentlichung im gemein-
samen Amtsblatt ¹Gemeindejournalª der VG Buttelstedt und der VG 
Berlstedt als bekannt gegeben. Der Zeitpunkt f!r das Wirksamwerde n 
der Einziehung und Umwidmung wird auf den 1.5.2007 festgesetzt.

5. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Allgemeinverf!gung kann innerhalb eines Mon ats nach ihrer 

Bekanntgabe Widerspruch bei der Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt 
± Ordnungsamt, Markt 2 in 99439 Buttelstedt schriftlich oder m!ndli ch 
zur Niederschrift erhoben werden.

Wohlsborn, den 8.3.2007

gez. Peter Thomas
B!rgermeister
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Nichtamtliches

Schrottaktion
Der Schrott  wird ab 7.00 Uhr  zu den genannten Terminen vor den Grundst!-
cken abgeholt. Kabelschrott und normale PKW- und LKW-Batterien werden 
ebenfalls kostenlos entsorgt.

Wohlsborn 13. April 2007 

Amtliches
Am 27.02.2007 fand die 1. Gemeinderatsitzung und am 06.03.2007 die 2. 
Gemeinderatsitzung 2007 statt. In der 1.Sitzung waren auûer dem B!rger-
meister die Gemeinder$te Klaus-Dieter Hasse, Erhard Mund, Olaf Kanold, 
Rene Melle, Ralph Grobe, Thomas Sch#n und Olaf Deregowski und in der 
2. Gemeinderatsitzung Klaus-Dieter Hasse, Erhard Mund, Olaf Kanold, Rene 
Melle, Ralph Grobe, Thomas Sch#n, Olaf Deregowski und Enrico Schirr-
meister anwesend. Als Gast nahm der Forstmeister Mario M$chold in der 1. 
Sitzung und die K$mmerin der VG-Buttelstedt Frau Petra Stockmann in der 
2. Sitzung teil. Protokoll wurde durch Frau Christina Hasse gef!hrt. 
Der Gemeinderat fasste folgende Beschl!sse und Festlegungen in der 1. 
Gemeinderatsitzung:
Beschluss Nr . 01/2007 8 x ja, - der Gemeinderat beschlieût: im Protokoll der 
Sit-zung vom 19.12.2006 ist der Verlauf der Sitzung sinngem$û dargelegt 
und alle Fest-legungen und Beschl!sse enthalten
2. Gemeinderatsitzung
Beschluss Nr . 02/2007, 9 x ja, - der Gemeinderat beschlieût: die F#rdermittel 
des Landwirtschaftsamtes f!r die Rahmung von Bildern und Karten anders 
aufzuteilen und diese Aufteilung zu beantragen.
Beschluss Nr . 03/2007, 9 x ja, - Gemeinderat beschlieût: den Haushalts-
plan 2007
Beschluss Nr . 04/2007 9 x ja, - der Gemeinderat beschlieût: den Finanzplan 
zum Haushaltsplan f!r die Jahre 2007 bis 2011
Die n$chste Gemeinderatsitzung ® ndet am 17.04.2007 statt.

Brennholz
Die in der Gemeinde gef$llten B$ume und Baumschnitt werden durch den 
Gemeindehandwerker handliche St!cke geschnitten und mit dem Multikar 
angeliefert. Interessenten k#nnen dieses Brennholz zu einem Unkostenbei-
trag von 15,00 € je Raummeter (eine Multikarladung ohne Aufsatzbretter) 
erwerben. Dazu melden sie sich bitte bei Herrn Sch$fer. 

Gr#nschnittabfuhr
Voraussichtlich am 02. April (eine Woche vor Ostern) wird die erste Abfuhr 
von Gr!nabf$llen vorgenommen. Sollte der Winter nicht doch noch zu-
schlagen, wird die regelm$ûige Abfuhr von Gr!nschnitt und Gartenabf$lle 
ab 16.04.2007 (eine Woche nach Ostern) wieder montags fr!h vor dem 
Hause abgeholt. 
Neue Interessenten an der Gr!nschnittabfuhr melden sich bitte beim Ge-
meindehandwerker bzw. zu den Sprechzeiten im B!rgermeisteramt. 

Neues aus der Gemeinde
1990 hat das Kartogra® sche Institut der Bundesrepublik Deutschland festge-
stellt, dass der Mittelpunkt Deutschlands in Th!ringen liegt. Das europ$ische  
Kartogra® sche Institut vermisst schon seit Jahren Europa und im Februar 
dieses Jahres wurden diese Arbeiten abgeschlossen und zweifelsfrei fest-
gestellt, dass der Mittelpunkt Europas in der Gemarkung Wohlsborn liegt. 
%stlich des Kreuzungsbereiches Am Roûelraine/Lindenberg, genau dort, 
wo das Wasserwerk seine Pumpstation hat. Wohlsborn nimmt nun nat!rlich 
unter den oben genannten Gr!nden in der VG, im Landkreis, im Land, in 
Deutschland, ja sogar europaweit eine ganz besondere Stellung ein. 

Daraus ergeben sich kurzfristig mehrere Baumaûnahmen. 
Verlegung der Wasserpumpstation an den Liebstedter Weg (hier sind mit den 
Eigent!mern schon Vorabsprachen getrof fen worden). Mit dieser Baumaû-
nahme wird schon im Mai begonnen. Wir hoffen, dass diese Arbeiten ohne 
groûe Wasserabschaltungen gelingen. M#glicherweise wird nur tageweise 
kein Wasser in der Gemeinde laufen. F!r diesen Fall haben  wir vorgesorgt. 
Trinkwasser wird mit Tankwagen bereitgestellt, f!r Brauchwasser sorgt die  
Agrargenossenschaft mit in dieser Zeit nicht ben#tigten ¹Honigwagenª. Am 
Standort des Mittelpunktes von Europa wird ein 187 m hoher Aussichtsturm 
(siehe Bild Nr. 1)mit einem Lift, einer Aussichtsplattform und einer Turm-
klause errichtet. Auf dieser Aussichtsplattform weisen Richtungspfeile mit 
Entfernungsangaben auf markante St$dte wie z.B. Berlin, Paris, Moskau, 
Br!ssel, Rom und Buttelstedt. Selbstverst$ndlich wird hinter der Anl age ein 
groûer Parkplatz gebaut, der von einem Naturpark eingeschlossen ist. Dieses 
Gel$nde erstreckt sich zwischen dem Bahnhofsweg bis zur Feldscheune 
und hin!ber bis zum Liebstedter Weg. Die Gesamtkosten bela ufen sich auf 
ca. 37,3 Mio Euro und werden wie folgt ® nanziert. Einen Anteil von 60 & 
!bernimmt die EU, 25 & ® nanziert der Bund, 8 & das Land, 6 &  der Kreis 
und 3 & die VG Buttelstedt (das erschlieût f!r die Gemeinde eine Ei nnah-
mequelle von 2 &, die !ber® nanziert sind).
Leider ist bei solch einer Voll® nanzierung immer ein Pferdefuû, Bedingungen 
zu erf!llen. Die Gemei nde muss sicherstellen, dass das gesamte Projekt 
umweltfreundlich mit Energie versorgt wird. 
Das heiût, es wird eine Windkraftanlage gegen!ber dem Spo rtplatz mit einer 
Nabenh#he von 120 m (Bild 2) aufgestellt. Die H#he des Turmes und des 
Windrades sind so aufeinander abgestimmt, dass die Touristen !ber das 
Windrad hinwegsehen k#nnen. Lokaltermin zum 1. Spatenstich vor Ort ist am 
01.04.2007 10.30 Uhr. Hierzu erwarten wir unseren Ministerpr$sidenten, den 
Landrat und die derzeitig amtierende Pr$sidentin der EU. Alle B!rgerinn en 
und B!rger aus W ohlsborn und den umliegenden Gemeinden sind herzlich 
willkommen mit uns den ersten Grundstein zu legen. Anl$sslich der hohen 
Besucher erwarte ich nat!rlich das festliche Kleidung angelegt wird.
Ihr !ber alles beliebter 

B!rgermeister 
Peter Thomas

     Bild 1                                                                 Bild 2

Rentnernachmittag
Am Mittwoch, den 18.04.2007 ® ndet ab 14.30 Uhr der n!chste Rent-

nernachmittag im B"rgerhaus statt. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

¹Schm%kerst#bchen in Wohlsbornª
Ab 02.05.2007 wird das ¹Schm#kerst!bchenª, das in der Th$lmann-Straûe 
43 in Weimar seit 8 Jahren seine Stammkunden mit Lesestoff und Spielen 
versorgt, am 1. Montag im Monat in Wohlsborn im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrger$tehauses von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr zu Gast sein. Als 
Inhaberin und seit November 2006 Einwohnerin von Wohlsborn, m#chte 
ich mit diesem Angebot lange Abende verk!rzen helfen.

Das Angebot:
An- und Verkauf von: Liebes-, Grusel-, Krimi-, Fantasie-, Arzt-, Berg- und 
Westernromanen in Buch- und Heftform. Ankauf von Romanen nur, wenn 
andere Hefte gekauft werden (2 Hefte bringen, mindestens 1 Heft mitneh-
men). Ankauf von B!chern nach Vereinbarung.
Ihre Jutta Paul

Wichtige Termine
M!llentsorgung: 13.04.2007; 27.04.2007;
Papier:  02.04.2007
Gelber Sack: ACHTUNG NEUER TERMIN 
  ungerade Woche Donnerstag
  12.04.2007, 26.04.2007
Fahrbibliothek 03.04.2007 17.30 ± 18.15 Uhr

99439 Wohlsborn / b. Weimar
Liebstedter Weg 15

Tel./Fax: (0 36 43) 41 09 32
Mobil: 01 72 - 3 60 98 79
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Amtliches

BALLSTEDT
B"rgermeister:  Joachim Pommeranz 
Beigeordneter:  Herr Alfons Patenge     Gemeindeanschrift: Im Dorfe 54, 99439 Ballstedt 

Telefon:       (036452) 72247
Sprechzeit:  Dienstag 16 - 17 Uhr

Nichtamtliches
Die Zeit vergeht im Flug, der Fr!hling kommt mit groûen Schritten 
und mit Ihm auch der Drang nach Bewegung und das Erwachen 

der Fr!hlingsgef!hle. 

Allerdings ist das nur ein Grund von vielen warum 

am 30.04.2007
Im Landhotel zur Tanne

die Kirmesgesellschaft zum 
TANZ IN DEN FR+HLING bittet.

BEGINN 20.00 Uhr
Lasst uns gemeinsam die dunkle Jahreszeit beenden und zu neuen 
Taten schreiten. Die Musik wird f!r Jedermann sein, also von Allem was  
dabei. Es sollte ein kurzweiliger Abend werden. F!r das leibliche W ohl 
sorgt wie immer Familie R#der und das Team des Landhotels.
Also, rappelt Euch auf und verbring mit uns zusammen einen beschwingten 
und gem!tlichen Abend. Wir freuen uns auf Euch.
Die BallschÁter Kirmesgesellschaft

Bekanntgabe der Beschl#sse des Gemeinderates Ballstedt 
vom 22.02.2007

Mit Beschluss-Nr. 01/02/2007  stimmte der Gemeinderat Ballstedt der Nieder-
schrift !ber die #ffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 06.12.2006 zu .
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 7, davon anwesend: 5,
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 1
Mit Beschluss-Nr. 02/02/2007  stimmte der Gemeinderat Ballstedt der vorge-
legten Satzung !ber die Erhebung wieder kehrender Straûenausbaubeitr$ge 
der Gemeinde Ballstedt zu. Die "nderungen wurden in der Niederschrift vo m 
22.02.2007 vermerkt und sind Bestandteil des Beschlusses.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 7, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 03/02/2007 stimmte der Gemeinderat Ballstedt der 
vorgelegten Friedhofssatzung der Gemeinde Ballstedt zu. Die vorgenom-
menen "nderungen sind in der Niederschrift vom 22.02.2007 vermerkt. Die 
beschlossene Satzung ist Bestandteil der Niederschrift des Gemeinderates 
Ballstedt vom 22.02.2007.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 7, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 6, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen

J. Pommeranz
B!rgermeister

Herzliche Gl!ckw!nsche zur  Diamantenen Hochzeit
Das Ehepaar Jutta und Siegfried Gumpert 

aus Ballstedt ist am 17. April 60 Jahre verheiratet und feiert 
das Fest der Diamantenen Hochzeit.

Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde 
Ballstedt gratulieren dem Ehepaar Gumpert ganz herzlich 
zu diesem ehrenvollen Ereignis und w!nschen noch viele 
harmonievolle gemeinsame Jahre bei guter Gesundheit.

J. Pommeranz, B!rgermeister

Herzliche Glückwünsche zur Jugendweihe
Die Jugendlichen Anna Vater, Nicole Surborg und 

Fabian W"llner aus Ballstedt
feiern am 28. April ihre JUGENDWEIHE und beginnen damit 

einen neuen Lebensabschnitt.
Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde Ballste dt gratulieren 
dazu ganz herzlich und w!nschen den Jugendlichen  viel Gesundheit und 
Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg.

J. Pommeranz, B!rgermeister

Wichtige Termine
Fahrbibliothek: 
Ballstedt, Mittwoch, den 18.04.2007, 15:45 ± 16:30 Uhr 

Entsorgung Altpapier:  Ballstedt, Dienstag, den 10.04.07

Schrottaktion der Firma Pfaffe: 
10.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grundst!ck; 
Kabelschrott und normale PKW- u. LKW-Batterien werden ebenfalls 
kostenlos entsorgt.

Anfahren 2007
Liebe Ballstedter,
Der Fr!hling ist nun endli ch da und die Radgruppe des SV 95 Ballstedt plant 
die erste Radtour f!r jedermann in dieser Saison. 
Als Termin haben wir Montag, den 09.April festgesetzt.
Startzeit :    10 Uhr
Treffpunkt : Vereinshaus  

Die Route wird in Abh$ngigekeit der Witterung so gew$hlt, daû Sie vom 
Streckenpro® l und der Kilometeranzahl von jedem der Teilnehmer zu be-
w$ltigen ist. 
Willkommen sind alle, die mit uns gemeinsam in die neue Saison rollen 
m#chten. Mitzubringen sind fahrradtaugliche Kleidung, ein Fahrradhelm, 
gutes Wetter und gute Laune.

Euer SV 95 Ballstedt

B E R L S T E D T / OT OTTMANNSHA USEN / OT STEDTEN
B"rgermeister:  Sylvia Engel                                                                                                   Telefon:  (036452) 72431
Beigeordneter:  Oskar Leine      Gemeindeanschrift:  Hauptstr. 23, 99439 Berlstedt            Sprechzeit:  Dienstag 16:30±18 Uhr (auch Wohnungsverwaltung)

Amtliches
BEKANNTMACHUNG 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Berlstedt (Landkreis Weimarer 
Land) f"r das Haushaltsjahr 2007 

Aufgrund des § 55 der Th!ringer Kommunalordnung (Th!rKO) erl$sst die 
Gemeinde Berlstedt folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigef!gte Hausha ltsplan f!r das Haushaltsjah r 2007 wird 
hiermit festgesetzt; er schlieût 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
2.327.115,00 €
und im Verm#genshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit     
623.515,00 € ab.
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§ 2
Kreditaufnahmen f!r Investitionen und Investitionsf#rderungsmaûnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verp ̄ ichtungserm$chtigungen im Verm#genshaushalt werden nicht fest-
gesetzt.

§ 4
Die Steuers$tze (Hebes$tze) f!r nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) f!r land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v. H.
b) f!r Grundst!cke (B)    300 v. H.
2. Gewerbesteuer     300 v. H.

§ 5
Der H#chstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan werden auf  150.000,- € festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2007 in Kraft.

Berlstedt, den 09.03.2007
gez. Engel                                               - Siegel -
B!rgermeisterin

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss-Nr.  230/02/07/04-09 vom 21.02.2007 hat der Gemeinderat 
Berlstedt die obige Haushaltssatzung mit Anlagen beschlossen.
Die Haushaltssatzung 2007 enth$lt keine genehmigungsp ̄ichtigen Teile.
Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land hat mit Schreiben 
vom 07.03.2007 die Haushaltssatzung 2007 best$tigt. 
Auslegungshinweis
Der Haushaltsplan 2007 der Gemeinde Berlstedt liegt in der Zeit ab 
05.04.2007  f!r zwei Wochen zu den %ffnungszeiten (s. T itelseite) in der 
Finanzverwaltung der VG Berlstedt, Hauptstr. 23 aus.
Bauer, Finanzverwaltung

Bekanntgabe der Beschl#sse des Gemeinderates Berlstedt 
aus der nicht%ffentlichen Sitzung vom 24.01.2007

Mit Beschluss-Nr. 223/01/07/04-09  erfolgt die +bergabe der vorliegenden 
Widerspr!che der herangezogenen Flurst!cke 40, 97 und 106/1 an die 
Widerspruchsbeh#rde. Die Einlegung der Widerspr!che bezieht sich auf 
die Heranziehung der Flurst!cke nach § 7 a Th!rKAG f!r den Ausbau der 
Gehwege in der B$ckergasse und An der Spitze sowie f!r die Erneuerung 
der Ortsbeleuchtung in der B$ckergasse, An der Spitze, Rittergasse, Haus-
gasse, Am Steig und An den Teichen.
Abstimmungsergebnis ± gesetzliche Anzahl GR: 13, davon anwesend: 10, 
Ja-Stimmen: 8, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 2

Bekanntgabe der Beschl#sse des Gemeinderates Berlstedt 
vom 21.02.2007

Mit Beschluss-Nr. 228/02/07/04-09  stimmte der Gemeinderat Berlstedt 
der Niederschrift !ber seine #ffentliche Sitzung vom 24.01.2007 in Form 
und Inhalt zu. 

Herzliche Gl!ckw!nsche zur Goldenen Hochzeit
Das Ehepaar Ursula und Werner Weigelt  aus Berlstedt 

feiert am 20. April das Fest der Goldenen Hochzeit.
Der Gemeinderat und die B!rgermeisterin der Gemeinde Berlstedt 
gratulieren ganz herzlich und w!nschen dem Ehepaar noch viele 
sch#ne gemeinsame Jahre in Freude, Harmonie und Gesundheit.

S. Engel, B!rgermeisterin

Die besten W!nsche zur Jugendweihe
Die Berlstedter Jugendlichen

Katrin Hupel, Franziska Jauernig, David Bamberg
Felix Engel, Maik Zimmermann

feiern am 28. April ihre JUGENDWEIHE.

Der Gemeinderat und die B!rgermeisterin der Gemeinde Berlstedt 
gratulieren ganz herzlich und geben den Jugendlichen die besten 

W!nsche mit auf den weiteren Lebensweg.

S. Engel, B!rgermeisterin

Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr . 229/02/07/04-09 stimmte der Gemeinderat Berlstedt 
der Niederschrift !ber seine #ffentliche Sitzung vom 29.01 .2007 mit der 
vermerkten "nderung zu. 
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 230/02/07/04-09  beschlieût der Gemeinderat Berlstedt 
die Haushaltssatzung 2007 der Gemeinde Berlstedt mit den dazugeh#rigen 
Anlagen.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 231/02/07/04-09  verabschiedet der Gemeinderat Berls-
tedt den Finanzplan  der Gemeinde Berlstedt f!r den Zeitraum 200 6 bis 
2010.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Der Beschluss 232/02/07/04-09  wurde nicht gefasst.
Mit Beschluss-Nr. 233/02/07/04-09  stimmte der Gemeinderat der abzu-
schlieûenden Vereinbarung zur Weiterleitung der bewilligten St$dtebauf#r-
dermittel einschlieûlich des zu erbringenden Eigenmittelanteils in H#he von 
17.334,00 € an die Kirchgemeinde Berlstedt zu. Die Zuwendung aus dem 
St$dtebauf#rderprogramm f!r die Sanierung des Ki rchendaches Berlstedt 
wurde mit Bescheid vom 04.09.2006 in H#he von 34.666,00 € bewilligt.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Der Beschluss 234/02/07/04-09  wurde nicht gefasst.
Mit Beschluss 235/02/07/04-09  stimmte der Gemeinderat der +b ernahme 
® nanzieller Mittel in H#he von 11.950,- € im Rahmen der F#rderung LEA-
DER = durch die Gemeinde Berlstedt zur Sanierung der Kirche in Stedten 
a. E. zu.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 236/02/07/04-09  wird der in der Sitzung am 24.01.2007 
gefasste Beschluss 222/01/07/04-09 aufgehoben. Der Gemeinderat best$tigt 
die Festlegung aus der Sitzung vom 07.12.2006.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 2
Mit Beschluss-Nr. 240/02/07/04-09 erteilt der Gemeinderat Berlstedt zur 
vorliegenden Bauantragsunterlage der im Rahmen der Dorferneuerung 
beantragten Maûnahme ± Umbau Dachkonstruktion ± Errichtung eines Sat-
teldachs mit Dacheindeckung auf der Kita Berlstedt seine Zustimmung.
Der erforderliche Antrag zur Erteilung einer Baugenehmigung ist an die 
zust$ndige Beh#rde zu !bergeben.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 241/02/07/04-09  erteilte der Gemeinderat Berlstedt 
zur vorliegenden Bauantragsunterlage zum Vorhaben der im Rahmen der 
Dorferneuerung beantragten Maûnahme ± Schaffung eines 2. Rettungs-
weges am Geb$ude der Kindertagesst$tte ¹Spatzennestª Berlstedt seine 
Zustimmung. Der Antrag zur Erteilung einer Baugenehmigung ist an die 
zust$ndige Beh#rde zu !bergeben.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 242/02/07/04-09  stimmte der Gemeinderat Berlstedt zu, 
dass die Gemeinde Berlstedt beim Bauvorhaben auf dem Flurst! ck 437/13 in 
der Gemarkung Berlstedt auf das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren 
verzichtet, da das Bauvorhaben den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
¹An der Ballstedter Straûeª nicht widerspricht. Somit ist der sofortige Bau-
beginn rechtskr$ftig.
Abstimmungsergebnis ± gesetzl. Anzahl GR: 13, davon anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Engel, B!rgermeisterin

&FFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Berlstedt als Eigent!mer verkauft auf dem W ege der #ffent-
lichen Ausschreibung das Grundst!ck 204/20, Flur 1, Gemarkung Berlstedt. 
Das Grundst!ck ist bebaut mit einem Geb$ ude, welches leerstehend ist. 
Dieses Geb$ude wurde als Auûenstelle der Regelschule Berlstedt genutzt.
Der Verkauf erfolgt nach dem Gutachten plus Nebenkosten. Der Erwerbs-
antrag mit beigef!gter Nutzungskonzeption ist bis zum 27.04.200 7 bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Berlstedt, Bauverwaltung, Hauptstraûe 23, 99439 
Berlstedt in verschlossenem Umschlag mit der Aufschrift ± Ausschreibung 
Grundst!ck 204/20 ± Bitte nicht "f fnen ± einzureichen. Die Gemeinde 
Berlstedt ist nicht verp  ̄ichtet, an einen bestimmten Bieter zu verkaufen. 
Interessenten k#nnen bei Bedarf das Wertgutachten beim Bauamt der VG 
Berlstedt einsehen bzw. einen Termin zur Besichtigung nach vorheriger 
Absprache mit Frau Haupt, Tel. 036452/78516, vereinbaren.
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Nichtamtliches
Wichtige Termine

LADEN- ODER B&ROGESCH#FTSR#UME

ca. 80 m* in BERLSTEDT 
am Kreisverkehr ab sofort zu vermieten.

Anfragen unter (03 64 52) 7940

Fahrbibliothek:  
Berlstedt, Ottmannshausen und Stedten a. E. f$llt wegen Feiertag aus.

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  Berlstedt, Ottmannshausen und Stedten a. 
E. 10.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grundst!ck; Kabelschrott und normale 
PKW- u. LKW-Batterien werden ebenfalls kostenlos entsorgt.

Einladung zur Flurbegehung
Am Sonntag, dem 22. April 2007 ® n-
det wieder eine Flurbegehung statt, 
zu der wir alle interessierten 
Einwohner einladen. Das Motto lau-
tet dieses Mal ¹B#che, Quellen und 
andere Gew#sserª
Treffpunkt: 9:00 Uhr,  vor dem 
Feuerwehrger!tehaus Berlstedt
Es laden ein: 
Der Ortschronist Horst Hintze und die 
Heimatfreunde

Am 09. Mai 2007 zur Mutter-
tagsfahrt ins Vogtland mit 

dem Reiseb#ro R#ss
Ihre Reise bringt Sie auf direktem 
Wege ins s$chsische Vogtland, 
wo Sie im Landhotel ¹Zum Gr!nen 
Baumª begr!ût werden. Nach dem  
Mittagessen lernen Sie w$hrend ei-
ner kleinen Rundfahrt Oelsnitz, seine 
idyllische Umgebung und besonders 
die Talsperre Pirk kennen. Silvio Ku-
ner, der singende Wirt, erwartet Sie 
danach zu einem lustigen Showpro-
gramm und Kaffee und Kuchen gibt 
es nat!rlich auch.
Gegen 19:30 Uhr werden Sie wieder 
zu Hause sein.

Unsere Praxis ist wegen URLAUB 
vom 26. April bis zum 12. Mai 2007 geschlossen.

Vertretung: 
Dr. KIELMANN, Buttelstedt und Dr. WERNER, BERLSTEDT.

LAGERRAUM
in Ottmannshausen  zu vermieten.
Gr#ûe: 8 x 8 x 2,7 m mit Tor 5,5 x 2,7 m
vorhanden: 220/380 V, Brauchwasser, 
Schwerlstregale, Video!berwachung

monatlich 200 E 
Telefon: 03 64 52 / 70494

ETTERSBURG
B"rgermeister:  Werner Mitsching
Beigeordneter:  Fritz Kaufhold                      Gemeindeanschrift: An der Schule 3, 99439 Ettersburg

Telefon:      (03643) 42 11 88
Sprechzeit:  Dienstag 17 - 18 Uhr

Amtliches
Bekanntgabe der Beschl#sse des Gemeinderates Ettersburg 

vom 13.03.2007

Mit Beschluss-Nr. 93/03/07/04-09 wird die Niederschrift !ber die #f fentliche 
Gemeinderatssitzung vom 28.11.2006 in der vorliegenden Form best$tigt.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anzahl der GR: 9, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 94/03/07/04-09  beschlieût der Gemeinderat Ettersburg 
den Kauf des Kommunaltraktors Iseki, Serie TG 5000 zum Bruttopreis von 
52.000,- Euro von der Firma N!rnberger aus Weimar.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anzahl der GR: 9, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 1, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 95/03/07/04-09  stimmt der Gemeinderat der Aufnahme 
des Kredites bei der Deutschen Genossenschafts- und Hypothekenbank 
(DG Hyp) zu. 
(Kreditbetrag: 30.000,- Euro, viertelj$hrliche Tilgung a 1.500,- Euro, Zins-
bindung 5 Jahre, Zinssatz: 4,35 &)
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anzahl der GR: 9, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 1, Enthaltungen: 0
Mit Beschluss-Nr. 96/03/07/04-09  beschlieût der Gemeinderat Ettersburg 
den Kauf der Spielger$te f!r den Kinderspielplatz am G$nseplan von der 
Firma ¹eibeª entsprechend deren Angebot vom 20.02.07 zum Bruttopreis 
von 20.000,- Euro.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anzahl der GR: 9, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Mitsching
B!rgermeister

Nichtamtliches

Fahrbibliothek: Ettersburg, Mittwoch, den 18.04.07, 14:30 ± 15:00 Uhr

Entsorgung Altpapier: Ettersburg, Montag, den 23.04.07

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  11.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grund-
st!ck; Kabelschrott und normale PKW - u. LKW-Batterien werden ebenfalls 
kostenlos entsorgt.

Wichtige Termine

Mai - Feuer 2007 in Ettersburg
An alle B!rgerinnen und B!rger'
Liebe Kinder und Jugendliche'
Inzwischen zur Tradition geworden, ® ndet 

am Montag, dem 30. April 2007, ab 18:00 Uhr
das Setzen des Maibaumes und anschlieûend im Gel$nde des Land- und 
Forsttechnischen Museums ein geselliges Beisammensein mit Bratwurst, 
Br$tel und reichlichen Getr$nken statt. Das Mai-Feuer soll gegen 20:00 Uhr 
angebrannt werden.
Die Freiwillige Feuerwehr unserer Gemeinde m#chte mit simulierten Brand-
bek$mpfungs!bungen  zum Gelingen des Abends beitragen und den Stand 
der Einsatzf$higkeit dokumentieren.
Die Vereine unserer Gemeinde -
 Heimat- und Kulturverein
 B! rgerverein
 F#rderverein Land- und Forsttechnisches Museum -
sowie der Gemeinderat hoffen auf sch#nes Wetter und laden alle interes-
sierten B!rgerinnen  und B!rger sowie Ki nder und Jugendliche sehr herzlich 
ein.
W. Mitsching
B!rgermeister

An alle Gratulanten, ob Klein oder Groû, 

sage ich ein Dankesch#n, denn mein 60. Geburtstag 
war voller +berraschungen'

Alles war gelungen und ich bedanke mich f!r diesen tollen Tag'
Viele Blumen, gute Geschenke, die Musik und das Essen, 

die Kultur, alles hat mir viel Freude bereitet ± 
lange werde ich daran zur!ckdenken'

Heinz Grafe
      Berlstedt, 8. M$rz 2007

Abfahrt: ca. 8:30 Uhr
Preis: 38,- € pro Person
Anmeldung bei Edith G"nther, 
Berlstedt, Tel. (036452) 72388
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Amtliches

HOTTELSTEDT
B"rgermeister: Bernd Ewers
Beigeordneter: Manfred Wagner               Gemeindeanschrift:  Im Dorfe 10, 99439 Hottelstedt

Telefon:       (036452) 7 23 93
Sprechzeit: Dienstag 17 - 18 Uhr

Nichtamtliches
Wichtige TermineHerzliche Gl!ckw!nsche zur Jugendweihe

Am 28. April feiern 
Tim Fischer und Kathleen H!ndel

ihre JUGENDWEIHE 
und beginnen damit einen neuen Lebensabschnitt.

Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde Hottelstedt 
gratulieren dazu ganz herzlich und w!nschen den Jugendlichen 

viel Gesundheit und Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg.

B. Ewers, B!rgermeiste r

Fahrbibliothek: 
Hottelstedt, Mittwoch, den 18.04.07, 15:10 ± 15:40 Uhr

Entsorgung Altpapier: Hottelstedt, Dienstag, den 10.04.07

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  11.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grund-
st!ck; Kabelschrott und normale PKW - u. LKW-Batterien werden ebenfalls 
kostenlos entsorgt.

K R A U T H E I M / Haindorf
B"rgermeister: Axel Schneider
Beigeordneter: Wolfgang Bock                      Gemeindeanschrift: An der Lache 110, 99439 Krautheim

Telefon:        (036451) 60461
Sprechzeit: Dienstag 17 - 18 Uhr

Amtliches

Herzliche Gl!ckw!nsche zur Jugendweihe
Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde Krautheim 

m#chten auf diesem Wege 
Anne Neubauer aus Krautheim

ganz herzlich zur Jugendweihe am 28. April gratulieren 
und w!nschen ihr  viel Gesundheit und Erfolg 

auf ihrem weiteren Lebensweg.

A. Schneider, B!rgermeister

Alles Gute zur Kon® rmation
Am 21. April ® ndet die Kon® rmation f!r 

Julia Woborill und Henrik Rost aus Haindorf statt. 
Dazu w!nschen der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde 
Krautheim alles Gute, viel Erfolg und pers#nliches Wohlergehen f!r den 

neuen Lebensabschnitt.

A. Schneider, B!rgermeister

Nichtamtliches

Veranstaltungen f#r Senioren, Vorruhest!ndler und alle 
interessierten B#rger von Krautheim und Haindorf

R&CKBLICK:
Die Monate Februar und M$rz bereiteten uns wieder kurzweilige Nachmit-
tage. Wir erinnern an die Modenschau mit Familie G!nther , den Nachmittag 
mit Frau Buss vom Kr$utergarten Niederzimmern oder an die Fahrt zum 
Musikantendampfer nach Behringen. 
Auch der Lichtbildervortrag von Herrn Berger !ber das Land von Aladins 
Wunderlampe begeisterte alle Anwesenden. 
Frau Henze machte uns sehr anschaulich mit unserem Nachbarort Etters-
burg bekannt. Auch Frau Holzh$user war Gast in unserem B!rgerzentrum. 
Seit M$rz nehmen acht Frauen an einem italienischen Kochkursus teil, der 
viel Anklang fand.
Allen, die diese Nachmittage gestalteten und denen, die bei der Organisation 
halfen, unseren besten Dank'

Was erwartet uns in n!chster Zeit?
 
12. April 2007, 14:30 Uhr -  im B!rgerzentrum ± da s diesj$hrige Fr!h-

lingskonzert mit der Volksmusikgruppe
 aus Oberrossla 
18. April 2007, 14:30 Uhr - im B!rgerzentrum ± Achtung Kraftfah-

rer' Informationen zum Thema ¹"lter e 
aktive Kraftfahrerª

16. Mai 2007, Abfahrt 9:00 Uhr-  Besuch des Korbmuseums in Tannroda 
und Flugschau auf dem Falknerhof 

 Niederburg Kranichfeld
15. Juni 2007, Abfahrt 8:00 Uhr -  Besuch der Bundesgartenschau mit 

F!hrungen in Gera und Ronneburg
27. Juni 2007, Abfahrt 13:00 Uhr - Kaffeefahrt zum Bienenmuseum in Wei-

mar mit F!hrung
19. Juli 2007, 14:30 Uhr -  B!rgerzentrum ± V ortrag: ¹Die heilige Eli-

sabeth von Th!ringenª mit Frau Henze

Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen. +ber eine rege Beteili-
gung freuen sich 

R. Zogbaum, K. Dinger und A. Meyer

Wenn es bei uns heiût: ¹Bei den 
Krauth$schenª ist immer was los'ª, 
dann ist das nicht gelogen, denn An-
fang Februar gab es viel Aufregung 
im ¹Hasenbauª.
Unser Erste-Hilfe-Kurs f!r Kinder von  
den Johannitern hatte begonnen, wir 
lernten wichtige Dinge, um anderen 
zu helfen und Verletzungen zu ver-
sorgen oder zu vermeiden.
Am zweiten Tag kam dann ein Ka-
merateam von RTL dazu, das uns 
den ganzen Vormittag filmte und 
begleitete. Ganz sch#n interessant 
und aufregend, aber wir waren mal im 
Fernsehen' In der Zeitung !brigens 
auch, denn die Presse r!ckte auch 
an ± gut nicht?'
Und weiter ging`s mit unserem Fa-
sching' Ob beim Rosenmontagsumzug 
durchs Dorf, unserem Faschingsfr!h-
st!ck, der Modenschau, vielen Spielen,  
Faschingstanz oder Gruppenbild: alle 
waren mit Spaû dabei' Prinzessinnen,  
Clowns, Ritter, K$fer, Bienen, Piraten, 
T$nzerinnen, Wikinger, Zwerge, Tiro-
ler, Cowboys, Teletubbies, Matrosen, 
Teufel und andere tobten sich bei uns 
so richtig aus ± sch#n war`s.
Und jetzt freuen wir uns schon auf 
den Osterhasen, denn der wird sich 
bei uns H$schen sicher wohlf!hlen 
und viel bringen, schlieûlich sind 
wir immer lieb und bei uns ist immer 
was los¼

Neues von den Krauth!schenª
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Wichtige Termine
Fahrbibliothek: Krautheim, Freitag, den 20.04.07, 15:45 ± 16:15 Uhr
Fahrbibliothek: Haindorf, Freitag, den 20.04.07, 15:30 - 15:45 

Entsorgung Altpapier: 
Krautheim, Haindorf, Dienstag, den 24.04.2007

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  Krautheim und Haindorf, 11.04.2007, ab 
7:00 Uhr vor dem Grundst!ck; Kabelschrott und normale PKW - u. LKW-
Batterien werden ebenfalls kostenlos entsorgt.

S T A D T  N E U M A R  K
B"rgermeister: Ronald Runge                                                                                                                    Telefon:       (036452) 7 22 82
Beigeordnete: J#rg Geibert, Egon Meier     Gemeindeanschrift: Hauptstr. 96, 99439 Neumark              Sprechzeit:  Sprechzeit: Dienstag 18 - 19 Uhr              

Amtliches

Die besten W!nsche zur Jugendweihe
Der Stadtrat und der B!rgermeister der Stadt Neumark gratulieren 

den Jugendlichen 

Tobias Pabst, Bastian Seidemann und Jessica Necke

aus Neumark
ganz herzlich zur Jugendweihe am 28. April und w!nschen ihnen f!r 

den neuen Lebensabschnitt viel Gesundheit, Freude und Erfolg.
R. Runge, B!rgermeister

Nichtamtliches
Wichtige Termine

Fahrbibliothek: 
Neumark, Freitag, den 13.04.2007, 16:55 ± 17:45 Uhr

Entsorgung Altpapier: Neumark, Dienstag, den 10.04.2007

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  10.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grund-
st!ck; Kabelschrott und normale PKW - u. LKW-Batterien werden ebenfalls 
kostenlos entsorgt.

Wir m!chten uns f"r die zahlreichen 
Gl"ckw"nsche, Blumen, Geschenke und 

Geldzuwendungen aus nah und fern anl#sslich unserer

Goldenen Hochzeit
bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten 

ganz herzlich bedanken.
Die groûe $berraschung in der Schloûkapelle Kromsdorf 

mit allen unseren G#sten hat uns sehr ger"hrt 
und diesen Tag unvergesslich gemacht.

Wir danken unseren Kindern und deren Familien 
ganz besonders f"r die liebevolle Vorbereitung und 

Ausgestaltung des Festes.
Ein Dank geht ebenfalls an alle anderen Helfer

sowie an das Team des Gasthauses 
¹Zur Lindeª in Berlstedt.

Danke f!r alles.

Sieglinde und Heinz Wischnewski

Mobile Fuûp ̄ege & Kosmetik

Karina Adam

Telefon: 0364 52 / 7 67 77
Handy: 0173 / 3 95 23 65

Gärtnerei Wischnewski
NEUMARK

Bietet jetzt eine große Auswahl an Frühlingsblühern:
Violen, Primeln, Bellis, Narzissen usw.

und demnächst auch wieder ein großes Angebot
an Gemüsejungpflanzen, Blumenpflanzen

für Beet- und Balkon sowie frisches Gemüse
aus eigener Produktion.

Neubauernsiedlung 55, Neumark, Tel.: 03 64 52 / 7 14 16

Nichtamtliches

Amtliches

R A M S L A
B"rgermeister: Dr. Thomas Basche                                                                                                                      Telefon:        (036452) 7 24 98
Beigeordneter: G!nther Schmidt               Gemeindeanschrift: Ottmannshauser Str. 100, 99439 Ramsla       Sprechzeit:  Montag: 16:30 - 17:30 Uhr

Bekanntgabe der Beschl#sse des Gemeinderates Ramsla 
vom 06.03.2007

Mit Beschluss ± Nr. 10/03/2007  genehmigte der Gemeinderat Ramsla die 
Niederschrift der #ffentlichen Sitzung vom 13.02.2007 in der vorliegenden 
Form.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.: Anzahl: 7, davon anwesend: 6, 

Ja-Stimmen: 6, keine Nein- Stimmen bzw. Enthaltungen
Mit Beschluss- Nr . 11/03/2007 erteilte der Gemeinderat Ramsla den Auf-
trag f!r die 
Fliesenlegerarbeiten im Dorfgemeinschaftshaus in H#he von 1.216,30 € an 
die Firma Schuhmann Fliesen.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.: Anzahl: 7, davon anwesend: 6, 
Ja-Stimmen: 6, keine Nein- Stimmen bzw. Enthaltungen
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Nichtamtliches
Liebe Ramslaer,
zuerst m#chte ich mich ganz herzlich bei allen Helfern zum diesj$hrigen 
Fr!hjahrsputz in unserer Gemeinde bedanken. Trotz der m$ûigen Witterung 
konnten wir alle geplanten Aufr$umarbeiten bew$ltigen. Die Kinder unseres 
Kindergartens haben durch die geschaffene Einfriedung auf dem Spielplatz 
am Sportplatz eine sichere Spielm#glichkeit als Ausweichgel$nde f!r die 
Dauer des Neubaus unseres Kindergartenspielplatzes. Der Bachlauf Rich-
tung Schwerstedt konnte von Wildwuchs befreit werden und unser Ortskern 
mit den Gr!nanlagen sieht wieder gep¯  egt aus. Da in letzter Zeit mehrere 
groûe B$ume im Ort gef$llt wurden, entschied sich der Gemeinderat zur 
Neup ̄ anzung von 4 neuen B$umen. Hierbei m#chte ich mich f!r die kurz-
fristige Lieferung der B$ume bei Reinhardt Wittig bedanken.
Ebenfalls der Spielplatz im kleinen D#rfchen macht nun wieder einen sehr 
gep ̄egten Eindruck.
In diesem Jahr wird unsere Gemeinde 888 Jahre alt. Aus diesem Grund 
wollen wir diesen Jahrestag mit einer z!nftigen Feier begehen.
Am 16. / 17. Juni s oll auf dem Sportplatz im Zelt unsere Feier sta tt® nden . 
Geplant sind ein Kegelturnier, Vorf!hrungen des Kindergartens, eine Schnit-
zeljagd, Staffelspiele f!r Groû und Klein, n$chtliches Tauziehen, Disco am 
Abend und zum Fr!hschoppen sowie ein Konzert in der Kirche im Rahmen 
eines Kindergottesdienstes am Sonntag. 
Der detaillierte Ablauf  wird allen B!rgern durch ein Infoblatt in K!rze 
mitgeteilt.
Unter anderem haben wir eine Tombola geplant, zu welcher alle B!rger 
herzlich aufgerufen sind, entbehrliche Dinge des t$glichen Bedarfs aus 

Mit Beschluss-Nr. 12/03/2007 genehmigt der Gemeinderat Ramsla die 
Maûnahme ¹Erneuerung der Beleuchtung des Fest-  und Sportplatzesª als 
auûerplanm$ûige Ausgabe und vergibt den Auftrag zur Ausf!hrung des  
Vorhabens an die Firma Elektro- Schmidt Ramsla.
Laut Angebot belaufen sich die Ausgaben auf 4.720, 49 €.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.: Anzahl: 7, davon anwesend: 7,
Ja-Stimmen: 5, Nein- Stimmen: 1, Enthaltung: 0
Herr Schmidt nahm lt. § 38 Th!rKO nicht an der Abstimmung teil.
Mit Beschluss-Nr. 13/03/2007  wird der B!rgermeister und sein Beigeord-
neter bevollm$chtigt, die Vergabe der Bauleistungen f!r den Spielplatz der 
Kita ¹Paulinenstiftª an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis: gesetzl.: Anzahl: 7, davon anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 5, Nein- Stimmen: 0 Enthaltung: 2
Mit  Beschluss ±Nr . 14/03/2007 wird die vorgelegte Satzung vom 12.02.2007 
mit Beschluss- Nr. 07/02/2007 in § 1 Abs. 2 (Betreuungsgeb!hr) mit der 
Formulierung ± f!r das f!nfte und jedes weitere Kind betr$gt die Betreu-
ungsgeb!hr 58 Euro ± beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: gesetzl.: Anzahl: 7, davon anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 5, Nein- Stimmen: 1 Enthaltung: 1
Mit Beschluss-Nr: 16/03/07  erteilt der Gemeinderat Ramsla die gemeind-
liche Zustimmung zum Bau eines Carports auf dem Grundst!ck der Kita 
¹Paulinenstiftª. 
Abstimmungsergebnis: gesetzl.: Anzahl: 7, davon anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein- Stimmen bzw. Enthaltungen
Dr. Basche
B!rgermeister

Bekanntmachung
3. Satzung der Gemeinde Ramsla zur "nderung

der Geb#hrensatzung #ber die Benutzung 
der Tageseinrichtung f#r Kinder vom 02.04.2007

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2 und 21 der Th!ringer Kommunalord-
nung (Th!rKO) vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt ge$ndert am 
23. Dezember 2005 (GVBl. S. 446, 455), der §§ 2, 10 und 12 des Th!ringer 
Kommunalabgabengesetzes (Th!rKAG) vom 19. September 2000 (GVBl. 
S. 301), zuletzt ge$ndert am 17. Dezember 2004 (GVBl. S. 889), des § 90 
des Achten Buches Sozialgesetzbuch ± Kinder und Jugendliche ± (SGB 
VIII) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08. Dezember 1998 (BGBl. 
I S. 3546), zuletzt ge$ndert durch Artikel 1 Gesetz zur Weiterentwicklung 
der Kinder- und Jugendhilfe (KICK) vom 08. September 2005 (BGBl. I S. 
2729), des § 18 des Th!ringer Gesetzes !ber die Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagesp ̄ ege (Th!ringer  
Kindertageseinrichtungsgesetz ± Th!rKitaG) vom 16. Deze mber 2005 (GVBl. 
S. 365) sowie der Artikel 2 der Artikelsatzung ± Satzung der Anpassung #rt-
licher Satzungen an den Euro (Euro-Anpassungssatzung) in der Gemeinde 
Ramsla, hat der Gemeinderat in der Sitzung am 06.03.2007 die folgende 
Geb!hrensatzung beschlossen:
Die Geb!hrensatzung ! ber die Benutzung der Kindertagesst$tte der Gemein-
de Ramsla vom 01.12.1998, bekannt gemacht im gemeinsamen Amtsblatt 

der Verwaltungsgemeinschaften Berlstedt / Buttelstedt, Ausgabe 12/1998, 
die erste Satzung der Gemeinde Ramsla zur "nderung der Geb! hrensat-
zung !ber die Benutzung der T ageseinrichtung f!r Kinder vom 31.05.2001, 
ver#ffentlicht im gemeinsamen Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaften 
Berlstedt / Buttelstedt, Ausgabe 06/2001 und der Artikelsatzung (Euro-An-
passungssatzung), bekannt gemacht im gemeinsamen Amtsblatt der Ver-
waltungsgemeinschaften Berlstedt / Buttelstedt, Ausgabe 10/2001 und die 
2. Satzung der Gemeinde Ramsla zur "n derung der Geb!hrensatzung !ber  
die Benutzung der Tageseinrichtung f!r Kinder vom 01.06.2004, ebenfalls 
ver#ffentlicht im gemeinsamen Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaften 
Berlstedt / Buttelstedt, Ausgabe 06/2004, wird wie folgt ge$ndert:

§ 1
Der § 2 (Geb!hrens$tze) erh$lt folgende neue Fassung:
(1) Die Betreuungsgeb!hr bezieht sich auf die Anzahl der Kind er, die die 
Kindereinrichtung der Gemeinde Ramsla besuchen.
(2) Die Betreuungsgeb!hr betr$gt
f!r das erste Kind in der Kita je Monat  83,00 Euro
f!r das zweite Kind in der Kita je Monat 78,00 Euro
f!r das dritte Kind in der Kita je Monat  73,00 Euro
f!r das vierte Kind in der Kita je Monat 68,00 Euro
f!r das f!nfte und jedes weitere Kind je Monat 58,00 Euro
(3) Die Verp  ̄egungskosten gliedern sich pro Tag wie folgt:
 0,15 Euro Getr$nkegeld
 Mittagessen lt. Preis des Lieferanten 
Nimmt ein Kind am Mittagessen teil, so ist als Essensgeb!hr der jew eilige 
Selbstkostenpreis der Gemeinde zu bezahlen. Erh#hen sich die Preise f!r 
das Mittagessen vom Hersteller, so wird dies automatisch ohne Satzungs-
$nderung an die gesetzlichen Vertreter weiter berechnet.

§ 2 - Inkrafttreten
Die Satzung zur Benutzung der Kindertagesst$tte tritt am  Tage der Be-
kanntmachung in Kraft.

Ramsla, den 02. April 2007 
Gemeinde Ramsla
gez. Dr. Basche
B!rgermeister

Rechtsaufsichtlich angezeigt am 12.03.2007
Die Kommunalaufsicht des Kreises Weimarer Land hat mit Schreiben vom 
20.03.2007 der vorzeitigen Ver#ffentlichung der Satzung nach § 21 Abs. 3 
Th!ringer Kommunalordnung zugestimmt.
Die Erh#hung der Elternbeitr$ge der Kindertagesst$tte ¹Paulinenstiftª der 
Gemeinde Ramsla erfolgte mit Genehmigung des #rtlichen Tr$gers der #f-
fentlichen Jugendhilfe des Landratsamtes Weimarer Land vom 20.03.2007 
entsprechend § 25 Abs. 4 Satz 2 Th!ringer Kindertagesei nrichtungsgesetz 
± Th!rKitaG ± vom 23.12.2005 (GVBl. S. 371).

Bekannt gemacht im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaften Berlstedt / 
Buttelstedt ¹Gemeindejournalª Ausgabe 04/2007

Haus, Hof und Garten zu spenden, welche dann als Preise zur Verf!gung 
stehen. Mittwochs und montags besteht die M#glichkeit, die kleinen Gaben 
bei Heidi Schr#dter oder bei mir abzugeben. Nat!rlich w!rd en wir uns !ber 
eine groûe Anzahl von Spenden sehr freuen.
Dr. Thomas Basche
- B!rgermeister -

Fahrbibliothek: 
Ramsla, Donnerstag, den 12.04.07, 17:00 ± 18:00 Uhr

Entsorgung Altpapier: Ramsla, Dienstag, den 24.04.2007

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  11.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grund-
st!ck; Kabelschrott und normale PKW - u. LKW-Batterien werden ebenfalls 
kostenlos entsorgt.

Wichtige Termine

Einladung der Jagdgenossenschaft Ramsla 
zur Mitgliederversammlung

am 14.04.2007, 19.00 Uhr im ¹Goldenen Hufeisenª 
 in Ramsla.

± Mit Abendessen ±
                                               

Der Jagdvorstand
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Amtliches

S C H W E R S T E D T
B"rgermeister: Gerd K$stner                                                           Telefon:       (03 64 52) 79 00
Beigeordneter: Heinz Michel           Gemeindeanschrift: An der Pf!tze 38, 99439  Schwerstedt        Sprechzeit:  Dienstag 17.30-18.30 Uhr

Zur Goldenen Hochzeit die besten W!nsche
Am 13. April feiert das Ehepaar

Gisela und Werner Lerz aus Schwerstedt
das Fest der Goldenen Hochzeit.

Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde 
Schwerstedt gratulieren ganz herzlich und w!nschen 

dem Ehepaar Lerz noch viele sch#ne 
gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

G. K#stner, B!rgermeister

Herzliche Gl!ckw!nsche zur Jugendweihe
Am 28. April feiern die Jugendlichen

Oleg (Alen) Kalybabinski und Phillip Sobeck 
aus Schwerstedt

ihre JUGENDWEIHE und beginnen damit einen 
neuen Lebensabschnitt.

Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde Schwerstedt gratu-
lieren dazu ganz herzlich und w!nschen den Jugendlichen viel Gesundheit 
und Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg.
G. K#stner
B!rgermeister

Bekanntgabe der Beschl#sse aus der nicht%ffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates Schwerstedt am 15.02.2007 

Mit Beschluss-Nr. 03/02/07/04-09  wird dem Erwerb der Teil  ̄ $che von ca. 
5800 m* aus dem Flurst!ck 505/40 und das Flurst!ck 505/41 mit 0,42 m* 
nach dem Verkehrs ̄ $chenbereinigungsgesetz in das Eigentum der Gemein-
de Schwerstedt zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.Anz.d.GR: 7, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen
Mit Beschluss-Nr. 04/02/07/04-09  stimmt die Gemeinde Schwerstedt dem 
Angebot zur Verl$ngerung des Pachtvertrages f!r 12 Jahre mit der Erzeu-
gergenossenschaft Neumark e.G. zur Pacht von 15,1080 Hektar Ackerland 
der Gemeinde zum Preis von 2.854,27 € j$hrlich zu.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.Anz.d.GR: 7, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen

EINLADUNG zur Einwohnerversammlung in Schwerstedt
Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Schwerstedt,

am Mittwoch, dem 18. April 2007, ®  ndet um 19:00 Uhr 
im Saal der Gemeinde Schwerstedt Buttelstedter Str. 70

unsere n$chste Einwohnerversammlung  statt.
Tagesordnung: 
1.  Vorstellung des Projektes zum Straûenbau ¹Kirchgasseª
2.  Information zur Straûenausbaubeitragssatzung der Gemeinde  

Schwerstedt
3.  Vorbereitung des Fr!hjahrsputzes der Gemeinde Schwerstedt
4.  Gemeinsame Aussprache
Die Mitglieder des Gemeinderates und der B!rgermeister der Gemeinde 
Schwerstedt laden Sie recht herzlich zur Einwohnerversammlung ein und 
freuen sich !ber eine rege Teilnahme.
Mit freundlichen Gr!ûen
K#stner
B!rgermeister

Mit Beschluss-Nr. 05/02/07/04-09  soll die landwirtschaftliche Nutz  ̄$che 
von 1,0537 Hektar der Flurst!cke 502 und 504 zuk!nftig an di e Helldorfsche 
Gutsverwaltung verpachtet werden. Der Pachtvertrag wird entsprechend 
erg$nzt.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.Anz.d.GR: 7, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 3, Enthaltung: 0

Bekanntgabe der Beschl#sse des Gemeinderates Schwerstedt 
vom 05.03.2007

Mit Beschluss-Nr. 06/03/07/04-09 wird die Niederschrift !ber  die #ffentliche 
Sitzung am 15.02.2007 in vorliegender Form und Inhalt best$tigt.
Abstimmungsergebnis: gesetzl.Anz.d.GR: 7, dav. anwesend: 5, 
Ja-Stimmen: 5, keine Neun-Stimmen bzw. Enthaltungen
Zur Niederschrift !ber die nicht#f fentliche Gemeinderatssitzung am 
15.02.2007 gibt es keine Beanstandungen. 
Beschluss-Nr. 07/03/07/04-09
Abstimmungsergebnis: gesetzl.Anz.d.GR: 7, dav. anwesend: 5, 
Ja - Stimmen: 5, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen
K#stner
B!rgermeister

Wichtige Termine

Nichtamtliches

Fahrbibliothek: 
Schwerstedt, Mittwoch, den 18.04.2007, 16:45 ± 17:30 Uhr

Entsorgung Altpapier: 
Schwerstedt, Dienstag, den 24.04.2007

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  11.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grund-
st!ck; Kabelschrott und normale PKW - u. LKW-Batterien werden ebenfalls 
kostenlos entsorgt.

Die Theaterm!uschen berichten:
Am 20. Januar 2007 war es endlich so weit. Wir machten unsere Theaterfahrt 
vom Weihnachtsm$rchen 2005. Was lange w$hrt, wird gut, sagt jedenfalls 
ein altes Sprichwort.
Eigentlich wollten wir ja nach Hamburg ins Musical ¹K#nig der L#wenª, aber 
auf Grund der geringen Beteiligung, welche sich dann in zu hohen Fahrkos-
ten wiederspiegelte, haben wir uns f!r die Show ¹Holiday on Iceª in Erfurt 
entschieden. Und so sind wir in die 17:30 Uhr ± Vorstellung gefahren.  
Die Darsteller zeigten eine perfekte Darbietung auf ihren funkelnden Kufen, 
die Kost!me waren farbenfroh, die Show war sehr sch#n. Anschlieûend 
kehrten wir zum Abendessen in Ollendorf ein, wo wir einen gem!tlichen 
Abschluss f!r diesen Samstagabend fanden.
Was machen die Schwerstedter Theaterm$uschen mit dem Weihnachtserl#s 
2006? Nat!rlich brauchen wir sicher wieder Kost!me bzw. Stof fe f!r neue 
Kost!me. Aber ein Teil vom erspielten Geld soll ja wieder den kleinen und 
groûen Darstellern zugute kommen.  Diese Frage war schnell beantwortet. 
Der groûe russische Staatszirkus gastierte in Weimar und so entschlossen 

wir uns f!r einen Besuch am 04.03.2007, Sonntagna chmittag, zur Vorstel-
lung um 14:30 Uhr.
Es war ein m$chtig groûes Zelt, viele Sitzpl$tze und es war warm und 
gem!tlich. Es roch nach Popcorn und anderen leckeren Sachen. Eine 
Dame vom Zirkus zeigte uns, wo wir uns hinsetzen konnten. Vor uns waren 
noch einige Stuhlreihen frei. Wir waren schon m$chtig gespannt auf den 
ber!hmten Clown Oleg Popow und was man uns wohl alles bieten w!rde . 
Ein Clown mit herrlicher Frisur machte mit uns Sp$ûchen und zeigte uns die 
unm#glichsten Grimassen. die Show hatte noch nicht begonnen, aber wir 
mussten schon so herzlich lachen. Dann fragte er: ¹Nu Kinder, warum sitzt 
ihr nicht hier in erster Reihe, ist doch noch viel Platz.ª ¹Ja d!r fen wir denn?ª 
¹Nu warum nicht. Habt ihr bezahlt f!r Loge?ª Nein, das hatten wi r nicht, wir 
hatten Pl$tze in der PK 3.
¹Nu egal, kommt setzt euch hin.ª Wir freuten uns nat!rlich !ber di eses 
Angebot und nahmen es auch gleich dankend an. Und als er dann seinen 
Auftritt hatte und er mit einer Flasche Wasser auf das Publikum spritzte, 
sind wir auch nicht ganz trocken geblieben. Und eine Mutti durfte den Clown 
sogar k!ssen. Das war ein Spaû. Wie sich sp$ter herausstellte, war es der 
Zirkusdirektor pers#nlich, der uns diesen sch#nen Platz anbot. Schlieûlich 
saûen die Tiger jetzt nur ungef$hr 5 Schritte weit entfernt vor uns im K$® g. 
Aber der absolute H#hepunkt waren die 4 jungen M$nner auf ihren Motorr$-
dern, die sich in eine kleine Kuppel wagten und alle gleichzeitig mit h#chster 
Geschwindigkeit kreuz und quer drin herum fuhren. Uns blieb vor Staunen 
der Mund offen. Das war eine sehr gef$hrliche Sache aber eine glanzvolle 
Leistung. Perfekt.
Das war ein sch#ner Nachmittag, der unseren Theaterm$uschen noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.
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VIPPACHEDELHAUSEN / THALBOR N
B"rgermeister: Karl-Albert Treuner                      Telefon:  (036452) 7 23 18
Beigeordneter: Bernd Unbescheid          Gemeindeanschrift: Lindenstr. 20 a, 99439 Vippachedelhausen          Sprechzeit:  Dienstag 16-18 Uhr

Amtliches
Bekanntmachung der Gemeinderatsbeschl#sse 

Vippachedelhausen vom 27.02.2007
Mit Beschluss-Nr. 91/02/07/04-09  best$tigen die Gemeinder$te die Nie-
derschrift !ber die #f fentliche Sitzung vom 21.11.2006 in vorliegender Form 
und Inhalt.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anz.d.GR: 9, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 6,  Nein-Stimmen: 0, Enthaltung: 1 
Mit Beschluss-Nr. 92/92/97/04-09  beschlieût der Gemeinderat Vippache-
delhausen die vorgelegte Satzung zur Erhebung wiederkehrender Straûen-
ausbaubeitr$ge der Gemeinde Vippachedelhausen. Die vorgenommenen 
"nderungen werden in der Sitzungsniederschrift vermerkt. Die beschlossene  
Satzung ist Bestandteil der Niederschrift !ber die #ffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Vippachedelhausen vom 27.02.2007. 
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anz. d. GR: 9, dav. Anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen.
Mit Beschluss-Nr. 93/02/07/04-09  bringt die Gemeinde Vippachedelhausen 
im Rahmen der Beteiligung Tr$ger #ffentlicher Belange f!r den Entwurf 
der Satzung der Gemeinde Schloûvippach !ber die Einbeziehung von Au-
ûenbereichs ̄ $chen in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Dielsdorf 
(Erg$nzungssatzung) keine Bedenken und Einw$nde vor.   
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anz. d. GR: 9, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen
Mit Beschluss-Nr. 94/02/07/04-09  stimmt der Gemeinderat Vippachedel-
hausen dem im Lageplan vom 31.01.2007 dargestellten Trassenverlauf in 
der Meerrettichgasse einschl. der abgestimmten "nderung des V erlaufs 
vom 19.02.2007 zu.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anz. d. GR: 9, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen
Mit Beschluss-Nr. 95/02/07/04-09  best$tigt der Gemeinderat Vippache-
delhausen die Erneuerung der Straûenbeleuchtungsanlage in der Meer-
rettichgasse im Zuge der Verkabelung durch die E.ON und genehmigt die 
!berplanm$ûige Ausgabe. Die Ausgabe betr$gt 13.200,00 € (einschl. 5 St!ck  
Straûenlampen). Die Deckung der Ausgabe ist gesichert.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anz. d. GR: .9, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen
Mit Beschluss-Nr. 97/02/07/04-09  erteilt der Gemeinderat Vippachedelhau-
sen dem Antragsteller das gemeindliche Einvernehmen zum Umbau des 
B!rogeb$udes und Sanierung  des Betriebsgel$ndes ± Flurst!ck 345/1.
Abstimmungsergebnis: gesetzl. Anz. d. GR: 9, dav. anwesend: 7, 
Ja-Stimmen: 7, keine Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen
Treuner
B!rgermeister

Anh%rungsverfahren
Orts"bliche Bekanntmachung des Planes

Bekanntmachung
Planfeststellung f"r das Bauvorhaben: 380 kV -Leitung im Bereich Bad 
Lauchst!dt ± Vieselbach gem!û §§ 43 b ff Gesetz "ber die Elektrizi-
t!ts- und Gasversorgung (Energiewirtschaftsgesetz ± EnWG -) vom 
07. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970), zuletzt ge!ndert durch das Gesetz zur 
Beschleunigung von Planungsverfahren f"r Infrastrukturvorhaben vom  
09.12.2006 (BGBl. I S. 2833 ff)

Vattenfall Europe Transmission GmbH hat f!r das o. a. Bauvorhaben beim 
Th!ringer Landesverwaltungsamt als Anh#rungsbeh#rde die Durchf!h-
rung des Planfeststellungsverfahrens beantragt. F!r das Bauvorh aben 
einschlieûlich der landschaftsp¯ egerischen Ausgleichs- und Ersatzmaû-
nahmen werden Grundst!cke in den Gemarkungen T eutleben, Eûleben, 
Hardisleben, Mannstedt, Guthmannshausen, Ellersleben, Groûbrembach, 
Kleinbrembach, Vogelsberg, Thalborn, Vippachedelhausen, Markvippach, 
Bachstedt, Ollendorf, Groûm#lsen, Kleinm#lsen, Wallichen und Vieselbach 
beansprucht. 
Der Plan (mit Zeichnungen und Erl!uterungen) liegt in der Zeit
vom 03. April 2007 bis 02. Mai 2007 in der V erwaltungsgemeinschaft  
Berlstedt,  als Beh#rde der Gemeinde Vippachedelhausen
w$hrend der Dienstzeiten :am Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8:00 
bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
am Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
am Freitag von 7:00 bis 11:00 Uhr zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

1. Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben ber! hrt werden, kann bis 
sp$testens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum 
16.05.2007, bei dem Th!ringer Landesverwaltungsamt, Ref. 540, W eimar-
platz 4 in 99423 Weimar oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Berlstedt, 
Hauptstr. 23 in 99439 Berlstedt Einwendungen gegen den Plan schriftlich 
oder zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss den geltend gemach-
ten Belang und das Maû seiner Beeintr$chtigung erkennen lassen.
2. Mit dieser Bekanntmachung werden auch die nach landesrechtlichen 
Vorschriften im Rahmen des § 60 des Bundesnaturschutzgesetzes aner-
kannten Vereine sowie sonstige Vereinigungen, soweit diese sich f!r den 
Umweltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgesehenen 
Verfahren anerkannt sind, von der Auslegung dieses Planes benachrich-
tigt.
Nach Ablauf der Frist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 43 b Abs. 1 
Sacht 2 EnWG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielf$ltigter  gleich lautender Texte eingereicht 
werden (gleichf#rmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift verse-
henen Seite ein Unterzeichner mit Namen und Anschrift als Vertreter der 
!brigen Unterzeichner zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
m$chtigter bestellt ist. Vertreter kann nur eine nat!rliche Person sein.
Andernfalls k#nnen diese Einwendungen unber!cksichtigt bleiben.
3. Rechtzeitig erhobene Einwendungen k#nnen in einem Termin, der noch 
orts!blich bekannt gemacht wird, er#rtert werden.
Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, bzw. bei gleich-
f#rmigen Einwendungen der Vertreter oder Bevollm$chtigte, werden von 
dem Termin gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so k#nnen sie durch 
#ffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollm$chtigten ist m#glich. Die Bevollm$ch-
tigung ist der Anh#rungsbeh#rde durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der Anh#rungsbeh#rde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Er#rterungstermin kann auch ohne 
ihn verhandelt werden.
Das Anh#rungsverfahren ist mit Abschluss des Er#rterungstermins been-
det.
Der Er#rterungstermin ist nicht #ffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen, 
Teilnahme am Er#rterungstermin oder Vertreterbestellung entstehende 
Kosten werden nicht erstattet.
5. Entsch$digungsanspr!che, soweit !ber sie nicht in der Pla nfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht im Er#rterungstermin, 
sondern in einem gesonderten Entsch$digungsverfahren behandelt.
6. +ber die Einwendungen wird nach Abschluss des Anh#run gsverfah-
rens durch die Planfeststellungsbeh#rde entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung  (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender kann durch 
#ffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind.
7. Die Nr. 1, 2, 3 und 5 gelten f!r die Anh#rung der %f fentlichkeit zu den 
Umweltauswirkungen des Bauvorhabens nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes !ber  
die Umweltvertr$glichkeitspr!fung (UVPG) entsprechend.

Berlstedt, den 30.03.2007

gez. Treuner, B!rgermeister

Die besten W!nsche zur Jugendweihe
Der Gemeinderat und der B!rgermeister der Gemeinde 

Vippachedelhausen gratulieren den Jugendlichen 

Lena Marina Mengeler und Toni Kolbe

aus Vippachedelhausen
ganz herzlich zur Jugendweihe am 28. April und w!nschen  
ihnen f!r den neuen Lebensabschnitt viel Gesundheit, Freude 
und Erfolg.

K. A. Treuner, B!rgermeister
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Nichtamtliches

Wichtige Termine
Fahrbibliothek: 
Vippachedelhausen, Freitag, den 13.04.2007, 15:50 ± 16:50 Uhr

Fahrbibliothek: Thalborn, Freitag, den 13.04.2007, 15:15 ± 15:45 Uhr

Entsorgung Altpapier: 
Vippachedelhausen, Thalborn, Dienstag, den 10.04.2007

Schrottaktion der Firma Pfaffe:  Vippachedelhausen und Thalborn, 
10.04.2007, ab 7:00 Uhr vor dem Grundst!ck; Kabelschrott und no rmale 
PKW- u. LKW-Batterien werden ebenfalls kostenlos entsorgt.

Seniorengruppe Vippachedelhausen
Wie es jetzt schon zur Tradition geworden ist, fahren die Vippachedelh$u-
ser Senioren anl$sslich des Frauentages weg. In diesem Jahr bestand der 
allgemeine Wunsch in die Frauenkirche nach Dresden zu fahren. Am 14. 
M$rz war der Bus vom Busunternehmen Becker bestellt. Gegen 8 Uhr ging 
die Reise ab Thalborn !ber Sch#ndorf Richtung Dresden. Nach dem ge-
meinsamen Mittag im Sophienkeller und anschlieûender Freizeit !bernahm 
der Dorfpoet Herr Richter spontan die Stadtf!hrung. Dresden hat ja viele 
Sehensw!rdigkeiten. Der W ettergott meinte es gut mit uns. Nach einem 
Informations® lm im Kulturzentrum gingen wir gemeinsam vorbei an einigen 
Baustellen !ber den Markt zur wundersch#nen Frauenkirche. Ich denke im 
Namen aller Beteiligten zu sprechen, wenn ich meine Begeisterung !ber 
so ein herrliches Bauwerk $uûere. Wer k#rperlich und gesundheitlich in der 
Lage ist, sollte den Besuch der Dresdner Frauenkirche unbedingt einplanen 
und nachholen. Nach einem versp$teten Kaffeetrinken bei leckeren Kuchen 
in einem Hotel am Stadtrand von Meerane f!hrte die Reise zur!ck in unsere  
Heimatorte. Das traditionelle ¹Frauentags-Bl!mchenª gab es nat!rlich auch 
wieder. So wird dieser Tag sicher in sch#ner Erinnerung bleiben.
M.& G. Rottleb

Im Dorf Nr. 2 - 99439 Thalborn
Tel.: 036452 / 7 00 95 - Fax: 036452 / 7 68 17

Funk. 0171 / 37 06 966

Im Dorf Nr. 2 - 99439 ThalbornTel.: 036452 / 7 00 95 - Fax: 036452 / 7 68 17Funk. 0171 / 37 06 966

ENDLAND

ALERMEISTER
Fassadengestaltung - Malerarbeiten - Vollwärmeschutz

Dekorative Gestaltung - Fussboden Verlegearbeiten

Naturschutz in der Kulturlandschaft
In j!ngster V ergangenheit wird das Wirken des Dorf- und Heimatvereins 
von kritischen Stimmen begleitet. Dieser Artikel soll informieren und um 
Verst$ndnis werben.
Unsere Region ist gepr$gt von jahrhunderte langer intensiver landwirtschaft-
licher Nutzung.
Ackerbau und Viehzucht pr$gten die Landschaft. Die Einf!hrung der Groû-
raumwirtschaft sorgte in den siebziger Jahre des Vorigen Jahrhunderts f!r 
eine Ausr$umung der Landschaft. Das Zusammenbrechen insbesondere der 
Schafhaltung zur Wende f!hrte speziell in unserer Gemeinde zum Brachfalle n 
der Sreuobstwiesen. Daran konnte auch die Verpachtung der Fl$chen an 
einen Sch$fer nichts $ndern, da die extensive und meist versp$tete Nutzung 
der Fl$chen zu einer Verbuschung groûer Teile des Gr!nlandes f!hrte, an 
die Baump ̄ege gar nicht zu denken.
Leider sind die M#glichkeiten der Natur sehr beschr$nkt, nach Aufgabe der 
Nutzung eine artenreiche Vegetation zu entwickeln. Stabile P  ̄anzenge-
meinschaften bilden sich unter diesen Bedingungen nur, wenn der Mensch 
gezielt hilft. Baump  ̄anzaktionen sollen diesen Prozess unterst!tzen. Hier 
kann jeder mithelfen'
Selbst die Obstb$ume erhalten nur ihren Bestand, wenn sie fachgerecht 
gep ̄egt werden. Viel Holz sorgt zwar f!r !ppige Bl!te, die Fr!chte bleiben 
jedoch klein oder fallen vorzeitig vom Baum. Auûerdem zerbrechen die 
!berm$chtigen Kronen beim Sturm. 
Leider ist dies in den letzten zwei Jahrzehnten vernachl$ssigt worden. Dras-
tische Maûnahmen waren erforderlich. Mit der Unteren Naturschutzbeh#rde 
wurden deshalb nach anf$nglichen Schwierigkeiten die Vorgehensweisen 
abgestimmt. Nat!rlich erscheinen dem Laien die Eingrif fe zu radikal. Inzwi-
schen zeigt sich jedoch, dass die Rettung des !beralterten Baumbestandes 
nur so effektiv m#glich ist. Neup  ̄anzungen erg$nzen inzwischen gut sichtbar 
das Bild.
Aber nicht alle Fl$chen sind im Besitz der Gemeinde und somit im Zugriff 
durch den Heimatverein. 
Auch sieht man in einigen Hausg$rten keine Blumen oder Obstb$ume mehr, 
Hecken werden gerodet, Natursteinmauern verfallen. Es gibt viele M#glich-
keiten etwas zu tun, Naturschutz in der Kulturlandschaft.  

Karsten Rottleb
Vorsitzender des Dorf und Heimatvereins
Vippachedelhausen / Thalborn

Inh. S. Hopfgarten, Ramsla
Tel./Fax:  03 64 52 / 7 05 67
Funk:       0177 / 7 77 05 67

Trockenausbau und Trockenestrich
Deckenverkleidungen, Dachfenster

Dachausbau, Laminat
Aufarbeitung Holzböden, Badrenovierung

Baumontagen und -reparaturen

Ihr B
au-P

roblem
-Löser

 www.sir-ba userv ice.de
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt Ramsla, Pfarrer Thomas Behr f#r die Kirchgemein-
den Ballstedt, Ettersburg, Hottelstedt, 
Ottmanshausen, Ramsla und Stedten a.E.

Liebe Gemeindeglieder, B!rgerinnen in unserem Kirchspiel. Nachdem Pas-
torin St#tzner Ihren Dienst in unseren Gemeinden beendet hat, bin ich als 
Vakanzvetreter f!r Sie zust$ndig. Ich bin seit 2004 Pfarrer f!r das Kirchspiel 
Niederzimmern. Vorher war ich elf Jahre in Nordth!ringen als Pfarrer t$tig. 
Ich hoffe, dass wir gemeinsam diese Zeit gut bew$ltigen werden und hoffe 
auf Ihre tatkr$ftige Unterst!tzung. Pfarrer Martin Lieberknecht, Ramsla T el. 
036452-71318, ist f!r Sie der Ansprechpartner, wenn es um Kasualien ( T au-
fen, Trauungen und Trauerfeiern) geht.Bei Fragen der Pfarramtsverwaltung 
und Gesch$ftsf!hrung wenden Sie sich bitte an mich, Pfarrer Thomas Behr , 
Niederzimmern, Tel. 036203-50212.
Bleiben Sie beh!tet  Ihr Pfarrer Thomas Behr

Kirchgemeinden Neumark, Berlstedt, 
Vippachedelhausen und Thalborn

Evang.- Luth. Pfarramt Neumark, Pfarrer Ulrich Hayner
Vor  dem Obertore 106, 99439 Neumark,Tel.: 036452 - 72452

F"r alle Gemeinden des Kirchspieles:
Kon® rmandenunterricht f!r die 7. und 8. Klasse am 23. April 17.00 Uhr in 
Schloûvippach'
7.4.  22.00 Uhr  
Feier der Heiligen Osternacht mit Taufen in der Neum$rker Kirche
19.4.  16.00Uhr 
Kindertag f!r Kinder der Klassen 4-6 in Vippachedelhausen 
Die Kinder k#nnen mit dem Bus kommen und werden entweder  abgeholt 
oder k#nnen auch nach Hause gebracht werden (Absprache')
19.4.  20.00 Uhr  
Redaktionskreis f!r das Kirchenbl$ttchen in Neumark
Neumark:
  6.4.   9.15 Uhr  Gottesdienst zum Karfreitag
  7.4.  22.00 Uhr  Feier der Heiligen Osternacht mit Taufen
  8.4.  10.00 Uhr gemeinsamer Ostergottesdienst mit Heiligem  
   Abendmahl 
   Bringen Sie bitte eine Blume mit'
22.4.  9.15 Uhr Gottesdienst
25.4.  14.30 Uhr  Gemeindekaffee
30.4.   9.15 Uhr  Gottesdienst
Berlstedt:
  6.4.  10.30 Uhr  Gottesdienst zum Karfreitag
  7.4.  22.00 Uhr  Feier der Heiligen Osternacht mit Taufen in  
   Neumark
  8.4.  10.00 Uhr  gemeinsamer Ostergottesdienst mit Heiligem  
   Abendmahl 
   Bringen Sie bitte eine Blume mit'
17.4. 17.00 Uhr #ffentliche Bauberatung zu den Bauarbeiten 
in    der Kirche (Informationen zum Baugeschehen, 
     Fragen, Ideen)
20.4.  14.00 Uhr  Gemeindekaffee
22.4.  10.30 Uhr  Gottesdienst  
Vippachedelhausen:
  1.4. 17.00 Uhr Gottesdienst
  6.4.  14.00 Uhr  Gottesdienst zum Karfreitag 
  7.4.  22.00 Uhr  Feier der Heiligen Osternacht mit Taufen in 
Neumark
  9.4.   9.30 Uhr  Osterspaziergang zum Gottesdienst nach  
   Thalborn>
       10.30 Uhr  in Thalborn gemeinsamer Ostergottesdienst  
   mit Heiligem Abendmahl 
   Bringen Sie bitte eine Blume mit' 
   > es wird bei Bedarf auch eine Mitfahr- 
   m#glichkeit organisiert
20.4.   18.00 Uhr Kirmesgottesdienst in der Kirche'
Thalborn:
 1.4.   17.00 Uhr Gottesdienst in Vippachedelhausen
  6.4.  14.00 Uhr    
 Gottesdienst zum Karfreitag in Vippachedelhausen
  7.4.  22.00 Uhr  
 Feier der Heiligen Osternacht mit Taufen in Neumark
  9.4.  10.30 Uhr  
 gemeinsamer Ostergottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Bringen Sie bitte eine Blume mit'

Christenlehre donnerstags 16 Uhr Pfarrhaus Ramsla  
(Mit Frau Ute Bauer)

Jeden Sonntag 17 Uhr Musikalisches Abendgebet in der 
Schlosskirche Ettersburg

Ab Karfreitag ® nden die Gottesdienste wieder in den Kirchen statt und nicht 
mehr im geheizten Gemeinderaum. K
on® rmandenunterricht bitte bei Herrn Pfr. Lieberknecht erfragen
( Tel. 036452/71 318)
Dien., d. 3.4. 14 Uhr Gemeindecafe in Ballstedt
Mitt.,d. 4.4. 14 Uhr Gemeindecafe in Stedten
Gr!ndonnerstag, d. 5.4. 17 Uhr T ischabendmahl im Pfarrhaus Ramsla 
(zentral f!r alle Orte)
Karfreitag, d. 6.4. 14 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Ottmannshausen 
(zentral f!r alle Orte)
Feier der heiligen Osternacht (Karsamstag)  in Groûobringen (siehe dort)
Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst in Hottelstedt (zentral f!r alle Orte)
Don.,d. 12.4. 14 Uhr  Gemeindecafe in Ottmannshausen (Pfarrhaus)
                       Missionar Lothar Sommerfeld spricht !ber seine  
Arbeit  in Thailand
Son.,d. 15.4. 10 Uhr  Gottesdienst in Ramsla
                      14 Uhr  Gottesdienst in Ballstedt 
Dien.,d. 17.4. 14 Uhr  Gemeindecafe in Hottelstedt
Don.,d. 19.4. 14 Uhr  Gemeindecafe in Ramsla
Freit.,d. 27.4. 10 Uhr  Gottesdienst im P ̄egeheim
Son.,d. 29.4. 10 Uhr  Gottesdienst in Hottelstedt
                      14 Uhr  Gottesdienst in Ottmannshausen

Kirchliche Nachrichten f#r Buttelstedt, Krautheim, Rohrbach, 
Haindorf, Nermsdorf, Daasdorf und Weiden

Pfarramt Buttelstedt, Pfarrer H. Kirschner
Weimarische Str. 1, 99439 Buttelstedt

Tel./ Fax: 036451/60336               E-Mail: pfarramt-buttelstedt@web.de

Gemeinsame Veranstaltungen:
Chorprobe: montags 19.30 Uhr
Christenlehre: montags 15 Uhr

Kon® rmandenunterricht: montags 16 Uhr

BUTTELSTEDT und WEIDEN
Donnerstag, den 5.04. um 15 Uhr, Gemeindenachmittag
Karfreitag, den 6.04. um 10 Uhr, Gottesdienst mit Feier des Hl. 
Abendmahls
Ostersonntag, den 8.04. um 14 Uhr, Ostergottesdienst mit Taufe
Sonntag, den 29.04. um 14 Uhr, Gottesdienst
Donnerstag, 3.05. um 15 Uhr, Gemeindenachmittag
KRAUTHEIM und HAINDORF
Palmsonntag, den 1.04. um 10 Uhr, Gottesdienst mit Besuch aus der Part-
nergemeinde Nassau, in Krautheim
Mittwoch, den 4.04. um 14.30 Uhr, Gemeindenachmittag in Krautheim
Karfreitag, den 6.04. um 10 Uhr, Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls, 
in Buttelstedt
Ostersonntag, den 8.04. um 10 Uhr, Gottesdienst in Krautheim
Sonnabend, den 21.04. um 14 Uhr, Kon® rmationsgottesdienst in Haindorf
Sonntag, den 29.04. um 10 Uhr, Gottesdienst in Krautheim
Mittwoch, den 2.05. um 14.30 Uhr, Gemeindenachmittag
NERMSDORF
Donnerstag, den 5.04. Gemeindenachmittag in Buttelstedt, um 15 Uhr
Karfreitag, den 6.04. um 10 Uhr, Gottesdienst in Buttelstedt, mit Feier des 
Hl. Abendmahls
Ostermontag, den 9.04. um 9 Uhr, Gottesdienst
ROHRBACH
Donnerstag, den 5.04. Gemeindenachmittag in Buttelstedt, um 15 Uhr
Karfreitag, den 6.04. um 10 Uhr, Gottesdienst in Buttelstedt, mit Feier des 
Hl. Abendmahls
Ostermontag, den 9.04. um 10 Uhr, Gottesdienst
DAASDORF
Donnerstag, den 5.04. um 15 Uhr, Gemeindenachmittag in Buttelstedt
Karfreitag, den 6.04. um 10 Uhr, Gottesdienst in Buttelstedt, mit Feier des 
Hl. Abensmahls
Ostermontag, den 9.04. um 14 Uhr, Gottesdienst
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Mitteilungen der Ev. ± Luth. Kirchgemeinden
Oûmannstedt, Ulrichshalben und Liebstedt u. Goldbach, 

Leutenthal
Pfarramt Oûmannstedt: Pfarrer Sparsbrod,  An der Kirche 5. 

Tel.: 036462/32262  Fax: 32299
Internet: www.wielanddorf.de

WIR LADEN SIE EIN ZU GOTTESDIENSTEN:
Gr"ndonnerstag                                                                 05.04.07
18.00 Uhr Oûmannstedt       
Tischabendmahl mit gemeinsamen Abendbrot    
Karfreitag                                                                            06.04.07
  9.00 Uhr Liebstedt 
10.30 Uhr Oûmannstedt
Ostersamstag                                                                     07.04.07
21.00 Uhr Oûmannstedt   Osternacht mit Osterfeuer im Pfarrgarten
Tauferinnerungsgottesdienst

Kirchliche Nachrichten f#r Groû- u. Kleinobringen, Heichel-
heim, Sachsenhausen, Wohlsborn

Ev. - luther. Pfarramt Groûobringen / Pn. J. Haufe  
Tel./Fax. (03643) 49 15 87 

Gottesdienste und Veranstaltungen im April:
Gemeinsame Veranstaltung f"r das Kirchspiel:

In der Kirche Groûobringen beginnt  am SAMSTAG, 7. April, um 21.00 Uhr 
die Osternachtsfeier mit Taufe. 
Vor der Kirche wird das Osterfeuer um 20.30 Uhr entz!ndet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Veranstaltungen k#nnen  aus Krankheitsgr!nden noch nicht bekannt  
gegeben werden. 
Bitte informieren Sie sich in den #rtlichen Schauk$sten.
Chorprobe:        
Singen macht fr#hlich' M#chten Sie das auch?       
Jeden Mittwoch 18.-20.00 Uhr im Pfarrhaus Groûobringen. 

Kirchliche Termine Schwerstedt f#r April
Pfarramt Schwerstedt, Am Weingarten 103, 99439 Ramsla. 

Tel 71318, Pfr. Lieberknecht
Karfreitag, den 6.4. um 9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Niel$nder
Ostersonntag, den 8.4. um 9.30 Gottesdienst
Sonntag, den 22.4. um 9.30 Gottesdienst
Montag, den 16.4. um 19.30 Uhr Frauenkreis
Donnerstag, den 26.4. um 19.30 Uhr Frauenkreis
 
Pfarrer Lieberknecht ist vom 31.3. bis 7.4. im Urlaub. Vertretung: Pfr. Behr, 
Niederzimmer

Ostersonntag                                                                      08.04.07
  9.00 Uhr Ulrichshalben
10.30 Uhr Oûmannstedt    
 14.00 Uhr Liebstedt  Familiengottesdienst mit Taufe
Ostermontag                                                                       09.04.07  
  9.00 Uhr Goldbach
10.15 Uhr Leutenthal 
Wer eine Mitfahrgelegenheit zu einem Gottesdienst braucht, kann sich bitte 
im Pfarramt oder bei den jeweiligen Kirchen$ltesten melden'
Die Evang.- Luth. Kirchgemeinde Leutenthal dank allen Einwohnern Leu-
tenthals recht herzlich f!r das Freiwillige Kirchgeld. 
Es sind 1450,00 € zusammengekommen. Das Geld ist f!r Maûnah men zur 
Erhaltung der St. Vitus Kirche in Leutenthal bestimmt. Wer sein Kirchgeld 
noch !berweisen m#chte, kann seine Spende auf das folgende  Konto !ber-
weisen. Evang.-Luth. Kirchgemeinde Leutenthal; 

Sparkasse Mittelth"ringen; Konto: 420000194; BLZ 820 5100.

Gemeindeveranstaltungen im Pfarrhaus von Oûmannstedt
Christenlehre 
Dienstag 15.00 Uhr Klasse 1=2
Donnerstag 15.15 Uhr Klasse 3=4             
Sonnabend, den 28. April
8.30 Uhr Kon® rmandenunterricht
ab Donnerstag, den 11.01.07
18.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, den 13. April 2007
14.30 Uhr Seniorentanz mit Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 26. April 2007
16.00 Uhr Oûmannstedt   Familienkreis 
Alle Eltern sind mit ihren Kindern im Vorschulalter recht herzlich eingeladen. 
Donnerstag, den 26. April 2007
19.30 Uhr Oûmannstedt Gespr$chskreis
Liebstedt Laurentiuskirche
Dienstag   16.30 Uhr Christenlehre 

Bitte spenden Sie f!r die Renovierung Ihrer wertvollen Orgeln:
Witzmannorgel Oûmannstedt:  VR Bank Weimar eG Kennwort: 
Orgel; Konto 102 365 855; BLZ 820 641 88
Herrwagenorgel Ulrichshalben: VR Bank Weimar eG Kennwort: 
Orgel; Konto 102 365 928; BLZ 820 641 88

– Profis
– Bauherren
– Heimwerker

Sämtliches Baumaterial vom Keller bis
zum Dach für:

Inh.: P. Müller

Gewerbegebiet, 99439 Berlstedt
       Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 12 Uhr

Tel.: (03 64 52) 7 65 10 • Fax: (03 64 52) 7 65 11

BAUZENTRUM BERLSTEDT

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

FENSTER  & T ÜRE NFENSTER  & T ÜRE NFENSTER  & T ÜRE NFENSTER  & T ÜRE NFENSTER  & T ÜRE N
5 Jahre
Garantie

99439 Berlstedt
Hauptstraße 17

Tel./Fax
(03 64 52) 7 01 18
(03 63 71) 5 24 47

Termine nach  Absprache

REIDA
Bauel ement eBaue lement eBauel ement eBaue lement eBaue lement e

• Kunst st.-Hol z-Alu-Fenster
• H austü ren, Innent üren
• R olläden, Markisen
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Im Dorfe 39  
99439 Daasdorf

Funk  0172-36 14 002

Tel. (036451) 6 14 45
Fax  (036451) 6 14 46

www.Henry -Bau.de
henrybau@freenet.de

Maurermeister

Henry Schmid t
Putz-, Maurer- u. Betonarbeit  Altbausanierung  Neubau aller Art• •

Sanitärinstallation - Schmiede
Geschwister-Scholl-Str. 2 439• 99 Buttelstedt

Tel./Fax (03 64 51) 6 06 81

Inh . Erik a Reif

Ber lst edt
Hauptstr. 23
99439 

Erika Reif

Tel.  (03 64 52) 7 08 46
Fax (03 64 52) 7 67 80
Mobil 0174 - 9 97 93 29 

   mehr als 30 Jahre Erfahrung auf den Gebiet der 

  Wärmepumpenheizung 
                       Harald Bornmann 
          Lutherstraße 84                                   Im Dorfe 32    
          07743 Jena                                          99441 Döbritschen                         
          Tel. 03641-448656                             Tel. 036454-59965 

PLANUNG   •   BERATUNG   •   VERKAUF   •   MONTAGE

eKÜCH ENTENNE
- jetzt neu schwedische Kaminöfen

Vor dem T ore 8b
99439 Buttel stedt
Tel. (036451)61673
Fax (036451) 61674
www.KUECHENTENNE.de

KFZ-Meisterbet rieb

Am Brun nenpl. 51

99439 Stedten

Tel. (03 64 52) 7 08 51

• Technische Überprüfungen
   wöchentlich
• Abgassonderuntersuchungen
• Karosseriearbeiten
• Service für alle Fahrzeugtypen

Raumausstatter und Polsterer

Liebstedter Straße 14a
99510 Oßmannste dt /Thür.
Tel./Fax: (03 64 62) 3 22 94
Tel. priv.: (03 64 62) 3 23 37
Mobil:  01 72 - 3 60 58 96

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.30-12.30

14.00-17.30
Sonstige Termine
nach Vereinbarung!

Polstermöbel Neu und Anfertigung

Laminat u. Parkett, PVC- u. Teppichböden
Verkauf u. verleg en

Gardinen, Jalousien, Lamellenvorhänge
nach Maßa nfertigung

Beratung und Anlieferung frei Haus

Gerh ard Ger stenberger

Raumausstatter
Handwerk
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Tel. 036371 / 52810   Fax /51232
Funkt-Tel. 0172  - 7463669

HENSCHEL HAUSGERÄTE
99195 Schloßvippach
Weimarische Str. 13,

Reparaturen von Hausgeräten aller Marken
• Waschmasch inen • Trockner • Gesch irr spüler •
Elektroherde • Küh ltechnik  • Heißwassertechn ik

• TÜ V •  AU• HU •  SP-Prüfu ng

KFZ -Center Berlstedt GmbH
• Ents orgu ngs fachbetri eb
• Auto verwertun g
• Inst andsetzung von Pkw und L kw
• Verkauf  von Ersa tzte ilen  neu und alt
• Metallba u
99439 Berlstedt
Im Industriegebiet 17

Tel. (03 64 52) 7 75 00
Fax (03 64 52) 77 50 12

35 Jahre „BfL“
1972 gegr!ndet, steht die Band ¹BfLª, 

urspr!nglich aus Buttelstedt f!r Stimmung, 
Spaû und gute Laune.

 

Geburtstagsparty ist angesagt, am 14. April 2007 
um ca. 19.00 Uhr im Kulturhaus Berlstedt,  nat!rlich ist zu 

diesem Anlass der Eintritt frei.
Alle Freunde und Bekannte der Band sind zu unserer 

Jubil$umsparty recht herzlich eingeladen.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH $$$

• spezielle Kurse f• r Kinder so wie Generatio n
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Öffnungsze iten:
Di 17.15 - 18.00 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr

Plattense rvice • Kal tes Buffe t
• Schwein am Spi eß

Fleisc herei Wolfgang  Steickard t

Bachstedter Straße 107
99439 Vippache delhaus en

Tel. (03 64 52) 7 25 89

Containerdienst
Pfaffe!GmbH!
Am  Wahl 14b, 
99439 Berlstedt

Tel. (03 64 52) 7 25 96 + 79 40
Fax (03 64 52) 7 94 40

Bauschutt · M#ll

Autoentsorgung

· !Schrottentsorgung!mit Demontage 

·  !kostenlose!Schrottentsorgung!
! "ber!2!t mit  Containerbestellung   

· !Reifen-!u.!Batterieentsorgung
· !Bereitstellung!von!Containern
!!!Gr!ûen von 1,5- 35 m3

· !#bernahme!von!Abriû-!
! und!Baggerarbeiten
· !Verleih!von!Minibagger!u.!
! R"ttelplatten

Sand · Kies
Transporte
Muttererde/
Erdstoffe

Sie!erreichen!uns!t$glich:
Mo.-Fr.  von 

6.30-18 Uhr und 
Sa. von 8-12 Uhr

Containerdienst



4. Ausgabe, 03. April 2007- 28 -Gemeindejournal

Impressum:!!Amtsblatt!der!VG!Berlstedt mit den Gemeinden Ballstedt · Berlstedt / OT Ottmannsh. / OT Stedten · Ettersburg 
· Hottelstedt · Krautheim / OT Haindorf · Neumark · Ramsla · Schwerstedt · Vippachedelhausen / OT Thalborn
Amtsblatt!der!VG!Buttelstedt mit den Gemeinden Buttelstedt / OT Daasdorf / OT Nermsdorf / OT Weiden · Groûobringen 
· Heichelheim · Kleinobringen · Leutenthal · Rohrbach · Sachsenhausen · Wohlsborn
Herausgeber:   Verwaltungsgemeinschaft!Berlstedt!!! Hauptstraûe 23, 99439 Berlstedt  Tel. (036452) 7850
                   Verwaltungsgemeinschaft!Buttelstedt! Markt 2, 99439 Buttelstedt, Tel. (036451) 7280-0
Verantwortlich!f"r!den!amtlichen!und!nichtamtlichen!Teil:!
Gemeinschaftsvorsitzende Frau  Riske, Verwaltungsgemeinschaft Berlstedt, Hauptstr. 23, 99439 Berlstedt Tel. (036452) 7850
Gemeinschaftsvorsitzender Herr Wagner, Verwaltungsgemeinschaft Buttelstedt, Am Markt 2, 99439 Buttelstedt, Tel. (036451) 7280-0 
(Zentrale) sowie die B"rgermeister f"r den jeweiligen Gemeindeteil.
Verantwortlich f"r den Anzeigenteil: Haase Druck
Erscheinungsweise: In der Regel einmal monatlich - kostenlos in alle Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Bezugsm%glichkeit: Im Bedarfsfall k!nnen Einzelexemplare zum St"ckpreis von 1 Euro (incl. MwSt) zuz"gl. Porto 
bei Firma Haase-Druck bestellt werden.

Verlag/Druck/Anzeigenvertrieb:!
HAASE DRUCK 

99439 Daasdorf  b. Buttelstedt
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Tel.: (03 64 51) 6 84-11 
Fax: (03 64 51) 6 84-21  

E-mail: info@haasedruck.de

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (0 36 43) 85 04 07

Wir !bernehmen f!r Sie die Erledigung notwendiger 
Formalit"ten und Wege. Auf Wunsch beraten wir Sie

 in Ihrer vertrauten Umgebung .

Pers#nliche Beratung 
auf dem Hauptfriedhof
Mo-Fr 6.30-16.00 Uhr

Bestattungsinstitut
der St adt Weimar

ERSTES PRIVATES BESTATTUNGSINSTITUT
IM STADT- UN D LANDKR EIS WEIMAR

INHABER JENS KNABE  -  Fachgeprüfter Bestatter

Bestattungsinstitut "Zur  ewigen Ruh" Jens Knabe
Schwanseestraße 4 • 99423 Weimar

Tag und Nacht dienstbereit

Tel.   (0 36 43) 2 44 40

Telefon: 036203-60301

Ollendorf , LangeGasse96

Vieselbach, Bahnhofstraûe 35

Erd-,Feuer-und Seebestattung
Erledigung aller F ormalit!te n

"b erf#hrung, Hausabholung Tag und Nacht
kostenlose Beratung, auf Wunsch auch zu Hause

Tr auerfloristik au s eigenem Haus

b

Gerhard Salfelder  & Sohn
Natursteine + Grabmale

Vippachedelhäuser Str. 3 • 99439 Neumark
Tel. (03 64 52) 7 26 09   Fax 7 15 08

Anfertigung und Versetzen von:
ll ll l  Grabanlag en
l l l l l Fenste rbänke

l l l l l Treppenan lagen
l l l l l Küchenarb eitsplatten


